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Am Samstag heißt es wieder Kirwe-Kult in Pfaffenhofen
Alois & Elsbeth Gscheidle sind am 

8. November 2014 zu Gast
Pünktlich zum Kirwe-Wochenende am
8. November laden der Handels- und
Gewerbeverein sowie die Gemeinde
Pfaffenhofen zum Kulturabend in die
Wilhelm-Widmaier-Halle ein. 
„om Himmels Willa“, was ist da den bei-
den Gscheidles im neuen Programm
wieder eingefallen. Die Kabarettisten
Alois & Elsbeth Gscheidle sind seit über
20 Jahren auf den Bühnen im Ländle
und vor den TV-Kameras unterwegs. Sie
verkörpern das typische schwäbische
Ehepaar: Elsbeth mit Birzel auf dem
Kopf und legendärem Haushaltsschurz
fegt kräftig, deftig mit ihrer Schwert-
gosch über den Klatsch und Tratsch im
Flecka. Alois mit Hosenträger und gel-
bem Pullunder bewaffnet ist schlitzoh-
rig, hintersinnig und einfach schwä-
bisch gscheid.
Im neuen Programm „om Himmels Willa“ haben die beiden Gscheidles wieder aberwitzige
Ideen und vielerlei Verkleidungen verarbeitet. Wer die Gscheidles schon erlebt hat, weiß die
Spielkunst, Spontanität und Schlagfertigkeit des wohl beliebtesten schwäbischen Ehepaa-
res auf der Bühne zu schätzen. Natürlich bleiben sie ihrem Stil treu und bieten wieder erst-
klassiges „Kabarett zum Anfassen“, sprich die beiden sind ganz nah am Publikum. Die Ver-
anstaltung ist ausverkauft, es gibt keine Abendkasse.

Tag der offenen Tür in der Grundschule Pfaffenhofen

Am Sonntag, 9. November, öffnet die sanierte Grundschule von 14 Uhr bis 17 Uhr die Türen.
Alle die Interesse haben, einen Blick in die neuen Räume zu werfen, sind herzlich eingeladen.
Eröffnet wird der Nachmittag von Bürgermeister Böhringer. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit die Räume zu besichtigen und bei Kaffee und Kuchen
etwas zu verweilen. Eine Bilderausstellung informiert über die Umbaumaßnahmen. Bewirtet
wird der Tag der offenen Tür vom Elternbeirat der Grundschule.

Am Mittwoch, 12. November, gibt es in der
Herzogskelter wieder Theater für Kinder. Um
14.30 Uhr zeigt das THEATER auf Tour  „Der
kleine Ritter Trenk - der Große Gefährliche“. 

Ein spannender Theaternachmittag mit gro-
ßen Abenteuern für Klein und Groß.
Karten für 6 €/5 €/4 € gibt es unter
07135/10810 und www.reservix.de oder di-
rekt an der Tageskasse.

Was sonst noch?
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was macht Dich 
glücklich? 

 

 

 

Posaunenfeierstunde 
Sonntag  9.11.2014  17:00 Uhr 

Mauritiuskirche Güglingen 

 

Posaunenchor Güglingen     
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 7. November; Herr Ernst Bekiesch, Klunzin-
gerstr. 2, den 70.
Am 9. November; Frau Gertrud Hohn, Am 
See 16, den 90.
Am 11. November; Frau Elfriede Weißert, Ei-
bensbacher Str. 24, den 93.
Am 11. November; Herr Kurt Heideck, Herren-
äckerstr. 10, den 77.
Am 12. November; Frau Elisabeth von Olnhau-
sen, Weinsteige 4, den 77.
Eibensbach:
Am 8. November Frau Anneliese Wöhr, Ochsen-
bacher Str. 2, den 83.
Am 10. November; Herr Kurt Bürger, Heuchel-
bergstr. 22, den 86.
Weiler:
Am 8. November; Frau Nazmiye Kus, Bracken-
heimer Str. 19, den 70.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Bereitschaftsdienste kompakt
In der heutigen RMZ-Ausgabe ist wieder die
ganzseitige Übersicht für die Bereitschafts-
dienste und öffentlichen Einrichtungen einge-
arbeitet. Sie können dieses Blatt herausnehmen
und bei ihrem Telefon-Register ablegen.
Diese Übersicht wird bei jeder Gesamt-Ausgabe
veröffentlicht. Aus Kostengründen erscheinen
in den normalen Ausgaben nur noch die Hin-
weise auf die wöchentlich wechselnden Apo-
theken- und Tierarzt-Notdienste.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 7. November 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Samstag, 8. November 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Sonntag, 9. November 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Montag, 10. November 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Dienstag, 11. November 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Mittwoch, 12. November 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350

Donnerstag, 13. November 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530
Freitag, 14. November 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123
Apotheke Müller,  Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 8./9. November 
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790
TÄ Rebscher, Untereisesheim, Tel. 07132/381966

Schadstoffsammlung am
Samstag, dem 8. November
2014
Am 8. November ist das Schadstoffmobil für
Sie in Güglingen:
13.30 Uhr – 14.30 Uhr Parkplatz Weinsteige
(Festplatz)
Dort können schadstoffhaltige Abfälle in haus-
haltsüblichen Mengen kostenlos abgegeben
werden.
Angenommen werden beispielsweise
• Pflanzen- und Holzschutzmittel
• Gifte, Säuren und Laugen
• Farb- und Lackreste, Verdünner

• Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
• Leuchtstoffröhren.
Nicht angenommen werden zum Beispiel
• Abfälle aus Gewerbebetrieben
• Seife, Waschmittel
• Gebinde größer als 50 Liter.
Eine Übersicht aller Sammeltermine im Land-
kreis Heilbronn gibt es im Internet unter
www.landkreis-heilbronn.de.

Sonderbeilage 
zum Totensonntag
In der RMZ-Ausgabe vor dem Totensonntag (23.
November 2014) wird wie jedes Jahr eine Son-
derbeilage mit den seit dem vergangenen Jahr
Verstorbenen veröffentlicht.
Wer Bilder seiner verstorbenen Angehörigen
mit veröffentlicht haben will, sollte Fotos (mög-
lichst Passbilder oder digitale Fotos) bis spätes-
tens Freitag, 14. November, bei den Rathäu-
sern in Güglingen bzw. Pfaffenhofen abgeben.
Nach diesem Termin abgegebene Fotos können
aus produktionstechnischen Gründen leider
nicht mehr bei der Veröffentlichung berück-
sichtigt werden.

Sind Ihre Reisepapiere in Ordnung?
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Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Termine
Freitag, 7. November

Mobiles Kino – Herzogskelter Güglingen
Schwäbischer Albverein Güglingen – Seniorenwanderung

Evangelisch-methodistische Kirche Güglingen – Konzert mit Waldemar Grab
Freitag, 7. November bis Sonntag, 9. November

Evangelische Kirchengemeinden Eibensbach und Frauenzimmern –
Mitarbeiter-Wochenende in Löwenstein

Samstag, 8. November
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Gottesdienst für kleine Leute

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Von Frau zu Frau
Handels- und Gewerbeverein Pfaffenhofen – Kirwe-Kult, 

„Wilhelm-Widmaier-Halle“
Samstag, 8. November und Sonntag, 9. November

Kleintierzuchtverein Güglingen – Lokalschau
Samstag, 8. November, bis Montag, 10. November

Kirchweih in Pfaffenhofen
Sonntag, 9. November

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Posaunenfeierstunde
Grundschule Pfaffenhofen – Tag der offenen Tür

Kirchweih in Ochsenburg und Michelbach
Gemeinde Zaberfeld und Evangelische Kirchengemeinden 

Zaberfeld und Michelbach – Seniorenfeier
Montag, 10. November

DRK Zaberfeld – Blutspendetermin in Zaberfeld
Dienstag, 11. November

LandFrauen Güglingen – Vortrag „Die Legende des heiligen St. Martin“
Mittwoch, 12. November

Kindertheater „Ritter Trenk“ – Herzogskelter Güglingen
Evangelische Kirchengemeinden Eibensbach und Frauenzimmern 

– Frühstück für Frauen mit Gerdi Stoll
Evangelische Kirchengemeinde Zaberfeld-Michelbach – 

Männervesper im Evangelischen Gemeindezentrum Zaberfeld
LandFrauen Ochsenburg – Lach-Yoga mit Adi Fröhle



Gottesdienst für Trauernde
nach einem Suizid
Wer einen Menschen durch Suizid verloren hat,
braucht Unterstützung. Eine Form der Unter-
stützung ist der jährliche Gottesdienst des Ar-
beitskreis Leben Heilbronn. Er bietet Trost, Halt
und Ermutigung. Pfarrerin Rittmann wird ihn
zusammen mit dem Team des AKL gestalten.
Er findet wie jedes Jahr in Heilbronn in der Ni-
kolaikirche statt am Samstag, dem 8. November,
um 16 Uhr. Im Anschluss an den Gottesdienst
gibt es Tee und Gebäck, um sich in der Gemein-
schaft von ähnlich Betroffenen zu stärken.
Arbeitskreis Leben Heilbronn, Telefon 164251,
mail: akl-heilbronn@ak-leben.de

Die Verbraucherzentrale 
informiert
Gesetz gegen unlautere Geschäftsbedingungen
Ab 1. November gelten neue Regelungen für In-
kassodienstleister. Es kommen umfangreiche
Informations- und Darlegungspflichten für In-
kassounternehmen dazu. 
Mit dem Gesetz gegen unlautere Geschäftsbe-
dingungen wurden bereits 2013 verschiedene
Maßnahmen für einen verbesserten Verbrau-
cherschutz verabschiedet, die schrittweise in
Kraft treten. Darunter fielen beispielsweise eine
Stärkung der behördlichen Aufsicht von Inkas-
sounternehmen und eine Kostendeckelung.
Zum 1. November werden nun die Regelungen
weiter verschärft, indem den Inkassounterneh-
men umfangreiche Informationspflichten auf-
erlegt werden: Inkassodienstleister müssen
künftig unaufgefordert verschiedene Informa-
tionen übermitteln. Dazu zählen beispielsweise
der Name und die Firma des Auftragsgebers, der
Vertragsgegenstand und das Datum des Ver-
tragsschlusses. Darüber hinaus müssen genaue
Angaben zur Vergütung und Verzinsung ge-
macht werden. Auf Nachfrage müssen unter
anderem die ladungsfähige Anschrift des Auf-
traggebers und die wesentlichen Umstände des
Vertragsschlusses mitgeteilt werden.
Weitere Informationen: Tel. 0711/669173,
www.vz-bw.de

Widerspruch
Datenübermittlung beim
Wehrpflichtgesetz
Der § 15 und § 24a Wehrpflichtgesetz wurde ab
dem 1. Juli 2011 ausgesetzt. An dessen Stelle
tritt § 58 Wehrpflichtgesetz mit der einmaligen
Übermittlungspflicht pro Jahr. Dabei übermit-
teln die Meldebehörden zum Zweck der Über-
sendung von Informationsmaterial nach Absatz 2
Satz 1 dem Bundesamt für Wehrverwaltung
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit,
die im nächsten Jahr volljährig werden:
1. Familiennamen
2. Vornamen
3. gegenwärtige Anschrift
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die
Betroffenen ihr nach § 18 Abs. 7 des Melde-
rechtsrahmengesetzes widersprochen haben.
Widersprüche gegen eine Datenübermittlung
sind bis zum 31.03.2014 an die Stadtverwal-
tung Güglingen, Marktstr. 19, 74363 Güglingen
bzw. an die Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen,
Rodbachstr. 15, 74397 Pfaffenhofen, zu richten.

Mitteilung des Landratsamts
Tagesmütter und Tagesväter gesucht
Der Fachdienst Kindertagesbetreuung des
Landratsamtes sucht engagierte Tagesmütter
oder Tagesväter, die Freude an der Arbeit mit
Kindern haben und zuverlässig und belastbar
sind. Sie sollten in der Tätigkeit als Tagesmutter/
-vater eine langfristige Aufgabe sehen und sich
vorstellen können, auf selbstständiger Basis zu
arbeiten. Die Bereitschaft, sich durch Fortbildun-
gen weiter zu qualifizieren und zur Zusammen-
arbeit mit verschiedenen Kooperationspartnern,
sollte ebenfalls mitgebracht werden.
Wer sich für diese Aufgabe interessiert, ist zu
einer Informationsveranstaltung eingeladen
am Montag, dem 17. November, von 10 bis 12
Uhr im Landratsamt Heilbronn, Lerchenstraße
40, Raum U 22. Anmeldung unter der Tel.
07131/994-7373 oder per Mail an s.gross-
mann@landratsamt-heilbronn.de

Die Arbeitsagentur Heilbronn
informiert
Am 12. November, 10 - 16 Uhr
Informationsveranstaltung: 
Freiwilliges Soziales Jahr und BFD
Am Mittwoch informieren im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heil-
bronn verschiedene Träger über das Freiwillige So-
ziale Jahr (FSJ) und den Bundesfreiwilligendienst
(BFD). Zusätzlich gibt es um 15 Uhr einen Vortrag
des Wohlfahrtswerks Baden-Württemberg.
Am 13. November, 13 Uhr
Bewerben – gewusst wie!
Wie sieht die optimale Bewerbung aus?
Diese und weitere Fragen beantworten die In-
formationsveranstaltungen der Agentur für Ar-
beit Heilbronn, Rosenbergstraße 50. Die Veran-
staltung findet auch am 27.12., um 13 Uhr in
Raum 347 statt. Weitere Termine sind danach
jeden zweiten Donnerstag.
Am 14. November, 10 - 11.30 Uhr
Zurück in den Job – Wenn nicht jetzt, wann
dann?
Die Agentur für Arbeit Heilbronn bietet am 
14. November eine Informationsveranstaltung
für Frauen und Männer an, die sich unverbind-
lich informieren wollen.
Fragen zur Veranstaltung beantwortet Brigitte
Schmalzhaf, Beauftragte für Chancengleichheit
am Arbeitsmarkt, unter der Telefonnummer
07131/969870.

Workshop für Existenzgründer
– Termine im November 2014
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebs-
übernehmer ein überzeugendes Unterneh-
menskonzept? Diese Frage beantworten die Un-
ternehmensberater der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken beim Gründer-Workshop
am Dienstag, 11. November, in Heilbronn und
Schwäbisch Hall sowie am 18. November in
Tauberbischofsheim jeweils um 17 Uhr.
Jeder Teilnehmer erhält Seminarunterlagen
sowie ein Teilnahmezertifikat. Der Workshop ist
kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Nähere Informationen gibt es bei Beate Hönnige
(Heilbronn), Telefon 07131/791-171, Andreas
Weinreich (Schwäbisch Hall), Telefon 0791/
97107-12 und Paul Mendel (Tauberbischofs-
heim), Telefon 09341/9251-20 oder online
unter www.hwk-heilbronn.de/termine.

Mit dem Bus auf römischem Streifzug durch
das Zabergäu
Am 19. Oktober begaben sich 20 wissensdurs-
tige Geschichteinteressierte auf römischen
Streifzug durch das Zabergäu. Die Reiseleitung
übernahm der Archäologe Dr. Roland Gläser, der
zum Teil selbst an den Ausgrabungen in der Re-
gion beteiligt war. Schon während der Fahrt er-
weckte Dr. Gläser die römische Vergangenheit
in der vorüberfliegenden Landschaft wieder
zum Leben. „Die Qualität eines solchen Ausflugs
steht und fällt mit der Kompetenz der Gäste-
führer“, weiß Ute Frank vom Neckar-Zaber-
Tourismus e. V., der die Tour organisierte.
Bei traumhaftem Herbstwetter erreichten die
Teilnehmer den römischen Gutshof in Lauffen
a. N. Diese Villa Rustica wurde 1978 bei Arbei-
ten zur Flurbereinigung in den Weinbergen ent-
deckt. Idyllisch über dem Neckarufer erbaut, ist
der heute von Weinbergen und Obstanlagen
umgebene römische Gutshof als Freilichtmu-
seum zu besichtigen.
Die nächste Etappe führte die Gruppe zur Jupi-
tergigantensäule in Brackenheim-Hausen, wo
es nach einer prickelnden Überraschung und
einer kleinen Stärkung, spannende Details zu
diesem Abguss und den darauf abgebildeten
Gottheiten gab. 
Im Anschluss ging es mit dem Bus nach Nord-
heim, wo Familie Müller die Teilnehmer in ihrer
Weinstube „Weingut im Auerberg“ mit typisch
schwäbischer Küche verwöhnte. Frisch gestärkt
begab man sich zur Freilichtanlage in Güglin-
gen, wo ein weiterer Experte in römischer Ge-
schichte, Enrico de Gennaro vom Römermu-
seum in Güglingen, die Gruppe erwartete. 

Bei der Ankunft im Römermuseum in Güglingen
standen in der Caféteria „Taberna Romana“ Ku-
chen und Kaffee bereit und luden zu einem ge-
mütlichen Plausch ein. Bevor es mit dem Bus
wieder zurück nach Brackenheim an den Aus-
gangspunkt ging, erhielten die Teilnehmer noch
eine ausgiebige Führung durch das Römermu-
seum. Am Ende waren sich die Teilnehmer einig,
dass ihr römischer Streifzug ein voller Erfolg
war. 
Ein Sinn(e)voller Nachmittag
Nach einem Begrüßungssekt und Kellerführung
in der Privatkellerei Rolf Willy in Nordheim am
Sonntag, 9. November, ab 14 Uhr, lernen Sie
anschließend in einer lockeren Atmosphäre die
Geheimnisse der Weinaromen kennen und fin-
den so noch mehr Geschmack am „Weinprobie-
ren“. Die Weinerlebnisführerin Saskia Wörth-
wein führt Sie durch den spannenden
Nachmittag.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.
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Anmeldung ist erforderlich unter Telefon
07133/9501-21 oder per Mail an info@rolf-
willy.de.
Kosten: 30 €/Person inkl. Begrüßungssekt, 8er-
Weinprobe mit Imbiss und Mineralwasser.
Weitere Informationen: www.rolf-willy.de

„Hagebuttenlikör“
Mit Alkohol und Zucker sowie Hagebutten stel-
len wir am Freitag, 7. November, 13 Uhr, einen
leckeren Likör her und fangen Herbstfrüchte für
den Winter ein. Treffpunkt: Neipperg, Parkplatz
Zweifelberg
Dauer: ca. 2,5 Std., Kosten: 12 €/Person (inkl.
Material)
Bitte Sammelkorb und Rebschere oder Garten-
schere mitbringen.
Anmeldung und Info bei Naturparkführerin An-
nette Pfeiffer, Telefon 0175/5552788, zaber-
gast@web.de

Arbeiten an der Straße 
„Im Weinberg“ haben begonnen
In der Gemeinderatssitzung am 16. September
2014 wurden für die Sanierung der Straße Im
Weinberg in Güglingen die Aufträge für den
Tiefbau sowie den Straßenbau vergeben. Rund
1,2 Millionen Euro sind für die Arbeiten an
Kanal- und Wasserleitungen notwendig, da es
schon zahleiche Wasserrohrbrüche in der Stra-
ße gab und zudem Setzungen im Gehweg- und
Straßenbereich sowohl Verkehr als auch Fuß-
gänger behindern.

Wie im Zeitplan vorgesehen, hat nun die Firma
Haas aus Güglingen, die im September den Zu-
schlag erhielt, mit den Arbeiten an der Straße
begonnen. 
Während der Frostperiode im Winter müssen
die Kanalarbeiten länger unterbrochen werden,
sodass voraussichtlich bis Mitte 2015 die neue
Straße fertig sein wird.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Kindertheater in der 
Herzogskelter
Am Mittwoch, 12. November, 14.30 Uhr, ist
das Theater auf Tour wieder zu Gast in der Her-
zogskelter.
Gespielt wird:

Trenk ist in Schwierigkeiten! Hatte er doch als
Beweis für den Tod des Drachens echte Dra-
chenzähne mitgebracht – dass der Drache in
Wahrheit eine nette Drachenmama war und
Trenks Beweisstücke die Milchzähne der kleinen
Drachenkinder, sollte natürlich niemand wissen!
Doch nun ist Trenk aufgeflogen und Ritter von
überall her wollen Jagd auf den gefährlichen
Drachen machen. Trenk und Thekla brechen
schnell auf, um die Drachenmama zu warnen.
Da wird Trenk vom bösen Ritter Wertold in eine
gemeine Falle gelockt …
Ein spannender Theaternachmittag für Klein
und Groß. Karten für 6 € und 5 € gibt es unter
07135/10810 und www.reservix.de oder direkt
an der Tageskasse.

Grundsteuer ist fällig
Am 15. November 2014 ist bei der Grundsteuer
die 4. Vorauszahlungsrate zur Zahlung fällig.
Die Höhe der Steuerschuld ergibt sich aus dem
letzten Grundsteuerbescheid.
Bei Steuerzahlern, die uns eine Abbuchungser-
mächtigung erteilt haben, wird die Steuer-
schuld termingerecht abgebucht. Bar-Zahler
werden gebeten, die Steuerschuld terminge-
recht unter Angabe des Buchungszeichens zu
überweisen.
Mahngebühren und Säumniszuschläge
Immer wieder überziehen Steuerpflichtige, die
nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen,
stillschweigend ihre Zahlungstermine. Die
Überraschung ist groß, wenn dann Mahnge-
bühren und evtl. auch Säumniszuschläge be-
rechnet werden müssen. Die Betroffenen rea-
gieren manchmal verärgert und sparen
gegenüber der Finanzverwaltung nicht mit Vor-
würfen. Sie vergessen jedoch dabei ganz, dass
sich die Gemeinde an die bestehenden Gesetze
halten muss.
Bitte beachten: Die Anzahl und die Höhe der
Raten sind gesetzlich geregelt und hängen von
der Höhe des Jahresbetrages ab. Die Fälligkeits-
termine sind auf den Bescheiden angegeben.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau
Mann, Rathaus, Zi. 104, Tel.-Nr. 108-58 oder per
E-Mail: heidi.mann@gueglingen.de

Grundsteuer – 
Was beim Eigentumswechsel
zu beachten ist
Die Stadt Güglingen erhebt für die in ihrem Ge-
biet liegenden Grundstücke eine Grundsteuer
nach dem Grundsteuergesetz.
Grundlage für die Berechnung der Grundsteuer
sind die, vom Finanzamt im Einheitswert- und
Grundsteuermessbescheid festgesetzten Beträ-
ge. Diese Bescheide des Finanzamtes bleiben so
lange rechtskräftig, bis ein neuer Einheitswert-
bescheid vorliegt.
Wird ein Grundstück im Laufe eines Jahres ver-
äußert, so erfolgt eine Zurechnungsfortschrei-
bung durch das Finanzamt. Diese wird jeweils
am 1. Januar des auf den Vertrag und die Über-
gabe folgenden Kalenderjahres durchgeführt.
Der bisherige Eigentümer ist so lange zur
Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde
verpflichtet, bis der neue Steuermessbe-
scheid des Finanzamtes vorliegt.
Andere im Vertrag getroffene Vereinbarungen,
haben nur privatrechtliche Bedeutung für die
Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem
bisherigen und dem neuen Eigentümer. Sie be-
rühren die Zahlungspflicht (Steuerschuld) ge-
genüber der Gemeinde nicht.
Sobald der neue Steuermessbescheid des Fi-
nanzamtes dem neuen Eigentümer vorliegt,
wird die Grundsteuer dem Erwerber ab dem
Fortschreibungszeitpunkt nachgerechnet und
der Verkäufer erhält eine entsprechende Erstat-
tung. Stadtpflege

Gesplittete Abwassergebühr in
der Stadt Güglingen
Anzeige zu- und abgehender abflussrelevan-
ter Flächen (Ver- und Entsiegelung) und Um-
gang mit Brauchwasserzisternen
Seit Einführung der gesplitteten Abwasserge-
bühr zum 01.01.2010 wird das Abwasser in
Güglingen nach gesplittetem Maßstab abge-
rechnet. Das bedeutet, dass zwischen Schmutz-
wasser- und Niederschlagswassergebühr un-
terschieden wird.
Die Schmutzwassergebühr bemisst sich nach
dem Frischwasserverbrauch.
Die Niederschlagswassergebühr für ein bebau-
tes/versiegeltes Grundstück ergibt sich aus der
abflussrelevanten (versiegelten) Fläche.
Die abflussrelevante/versiegelte Fläche wurde
erstmals für die Jahresabrechnung 2010 für alle
Grundstücke erhoben, die zu diesem Zeitpunkt
bereits bebaut waren. Bei der Neubebauung
bislang nicht angeschlossener oder unbebauter
Grundstücke wird der Grundstückseigentümer
von der Stadt Güglingen angeschrieben. Die An-
schlusssituation ist dann vom Grundstücksei-
gentümer durch Rückmeldebogen und Lageplan
darzulegen.
Des Weiteren müssen Änderungen der ab-
flussrelevanten Fläche (Ver- oder Entsiege-
lung) vom Grundstückseigentümer gemäß § 47
Abs. 5 Abwassersatzung (AbwS) innerhalb
eines Monats der Gemeinde angezeigt werden. 
Besitzer von Brauchwasserzisternen weisen wir
darauf hin, dass das als Brauchwasser verwen-
dete Niederschlagswasser ebenfalls der Gebüh-
renpflicht unterliegt. Bemessungsgrundlage ist
die eingeleitete Schmutzwassermenge.
Zur Ermittlung der Abwassermenge können
Zwischenzähler eingebaut werden. Diese sind
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Aus dem Gemeinderat
Haushaltsplan 2015 – Investitionsplan 2015
bis 2018
„Ein Grundgerüst und Richtschnur – auch ein
bisschen Kaffeesatzleserei“ ist für Bürgermeis-
ter Dieter Böhringer die jetzt dem Gemeinderat
vorgelegte Investitionsplanung für die nächs-
ten vier Jahre. Grundlage für die Berechnungen
der vorläufigen Einnahmen und Ausgaben für
2015 bis 2018 seien die von der Landesregie-
rung erlassenen Orientierungsdaten, erläuterte
der Gemeindechef. Ändern sich diese, dann än-
dert sich auch die jährlich fortzuschreibende In-
vestitionsplanung, erklärte Böhringer vor allem
den neuen Ratsmitgliedern.
Knapp 1,6 Millionen Euro stellt die Gemeinde
bis 2018 für Investitionen bereit. Gemessen an
der nicht gerade üppigen Finanzkraft der Kom-
mune, ein ganz ordentlicher Brocken für den
dann auch rund 350.000 Euro neue Schulden
gemacht werden müssen. Der größte Brocken,
mindestens 550.000 Euro, ist ab 2016 für die
Kostenbeteiligung am Neubau der Umgehungs-
straße vorgesehen. Gemeint sei damit aber
nicht nur die geplante freiwillige Vereinbarung

mit dem Land, zusammen mit Güglingen sich an
den Baukosten zu beteiligen. „Es gibt auch ge-
setzliche Vorgaben, mit welchem Anteil die Ge-
meinde sich bei Kreuzungen mit Ortsstraßen
beteiligen muss“, betonte der Verwaltungschef.
Viel Geld, 450.000 Euro, werden mittelfristig
auch in die Wasserversorgung beider Ortsteile
investiert. Die Kammern des Pfaffenhofener
Hochbehälters müssen saniert und umgebaut
werden und für Weiler plant der Zweckverband
Obere Zabergäugruppe ebenfalls umfangreiche
Um- und Neubauten von Hochbehältern und
Hauptleitungen.
Dazu sind dann noch viele kleinere Investitionen
(insgesamt 358.000 Euro) für Geräte, Ausstattun-
gen und Fahrzeuge für die Feuerwehr, die Kinder-
tagesstätten, die Schule und den Bauhof vorgese-
hen. Außerdem die Pfaffenhofener Anteile
(160.000 Euro) an den Investitionen der Verbands-
kläranlage und den Abwasserkanälen, sowie an
der gemeinsamen Werkrealschule in Güglingen
und der Förderschule in Brackenheim. Umfangrei-
che Straßen- und Kanalsanierungen innerorts und
die Sanierung des Werkstattgebäudes des Was-
sermeisters sind ebenfalls vorgesehen. wst

vom Eigentümer selbst einzubauen und zu un-
terhalten. Werden hingegen keine Zwischen-
zähler eingebaut, wird das durch die Brauch-
wasserzisterne anfallende Schmutzwasser
pauschal mit 8 cbm für jede im Haushalt mit
Erstwohnsitz gemeldete Person pro Jahr be-
rechnet.
Bei Fragen rund um die Abwassergebühr kön-
nen Sie sich gerne an Frau Mann, Tel.
07135/10858, E-Mail heidi.mann@gueglin-
gen.de oder Frau Wolfinger, Tel. 07135/10840,
E-Mail inge.wolfinger@gueglingen.de wen-
den.

Energetische Stadtsanierung
Einladung zur Informationsveranstaltung am
15. November
Für die Stadt Güglingen wird derzeit, in Zusam-
menarbeit mit der Wüstenrot Haus- und
Städtebau GmbH (WHS) und dem Ingenieur-
büro Schuler GmbH (IBS), das für alle techni-
schen Aspekte zuständig ist, ein integriertes
Quartierskonzepts erstellt, in welchem Mög-
lichkeiten zur Energieeinsparung und Steige-
rung der Energieeffizienz öffentlicher und pri-
vater Gebäude sowie technischer Infrastruktur
– insbesondere im Bereich Wärmeerzeugung –
untersucht werden. Neben der gesamtstädti-
schen Betrachtung sieht die Stadt Güglingen in
den zwei Schwerpunktgebieten „Herrenäcker“
und „Ortsmitte“ einen erhöhten Handlungsbe-
darf für vertiefende Untersuchungen zur Erwei-
terung bestehender Nahwärmenetze.
Bereits im Sommer 2014 wurde unter den Ei-
gentümern in den genannten Schwerpunktge-
bieten eine Fragebogenaktion durchgeführt,
um die Einstellung zum Thema „Klimaschutz“
und „Energieeffizienz“ im Allgemeinen, den
Bauzustand und die Technik der Gebäude sowie
die Bereitschaft zum Anschluss der Gebäude an
die bestehenden Nahwärmenetze zu erfragen.
Aus der guten Rücklaufquote an ausgefüllten
Fragebögen von ca. 44 % wird der hohe Stel-
lenwert des Themas Klimaschutz unter den
Güglinger Gebäudeeigentümern deutlich. Den-
noch zeigt sich anhand der Ergebnisse, dass noch
ein teils erheblicher Informationsbedarf zum
Thema Klimaschutz/Energieeffizienz besteht.
Um über die Inhalte und Ziele des integrierten
Quartierskonzeptes zu informieren, wird es im
Rahmen der Bürgerwerkstatt am 15.11.2014
eine Präsentation von Vertretern der WHS und
IBS geben. Im Rahmen dieser werden insbeson-
dere Möglichkeiten der energetischen Gebäu-
demodernisierung aufgezeigt und Informatio-
nen zu Nahwärmeversorgungsnetzen gegeben. 
Zu dieser Informationsrunde sind alle Eigentü-
mer von Wohn- und Geschäftsräumen herzlich
eingeladen. Sie findet am Samstag, dem 
15. November 2014, um 9.00 Uhr, im Rathaus
– Sitzungssaal – statt.

Schornsteinreinigung
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab
10.11.2014 in Güglingen (Teil Conz) durchge-
führt.
Gereinigt werden Schornsteine von Feuerstätten
für flüssige und feste Brennstoffe, die in der üb-
lichen Heizperiode regelmäßig benutzt werden.
Schornsteinfegermeister Eberhard Conz, Am-
selreut 12, 74363 Güglingen, Tel. 07135/12721,
Fax 07135/965123

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof, recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, 11. November. Frau Hamann vom Fa-
milienzentrum Güglingen und Frau Stroppel
von der diakonischen Bezirksstelle, stellen ihren
Tätigkeitsbereich vor. 

Am 7. November wieder in der Herzogskelter
Vier Filme stehen nächsten Freitag in der Her-
zogskelter auf dem Programm:
Um 14 Uhr: Lola auf der Erbse
Lola ist elf Jahre alt und lebt mit ihrer Mutter
Loretta (Christiane Paul) allein auf einem Haus-
boot. Als Lolas Mutter einen neuen Freund an-
schleppt, lässt Lola nichts unversucht, um die
Beziehung der beiden zu sabotieren. Doch dann
lernt sie Rebin kennen, der genauso wie sie ein
Außenseiter in der Schule ist. So märchenhaft
wie der Filmtitel es suggeriert ist auch der Ton-
fall von Thomas Heinemanns Kinderfilm über
Themen wie Scheidung, Armut und Illegalität.
(Länge: 90 min, FSK: ab 6, Eintritt: 5 €)
Um 16 Uhr: Planes 2 … immer im Einsatz
Dusty war früher ein weltberühmter Flugrenn-
star. Auf dem Höhepunkt seiner Karriere ging er

PAVILLON
Gartacher Hof
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zur fliegenden Feuerwehr. Jetzt arbeitet er mit
dem erfahrenen Rettungshubschrauber Blade
Ranger und seinem furchtlosen Team zusam-
men. Gemeinsam versuchen sie, einen schlim-
men Waldbrand zu löschen, der den Peaston
Peak National Park zu vernichten droht.
(Länge: 85 Min., ohne Altersbeschränkung, Ein-
tritt: 5 €) 
Um 18 Uhr: Monsieur Claude und seine
Töchter
Nach „Ziemlich beste Freunde“ kommt nun die
nächste Erfolgskomödie aus Frankreich in die
Kinos; ein Film, den sie auf keinen Fall verpassen
dürfen. Claude und Marie sind ein sehr gut si-
tuiertes, katholisches Ehepaar mit vier tollen
Töchtern.
Nachdem die 1. einen Chinesen, die nächste
einen Muslim und die 3. einen Juden geheiratet
hat, liegen die Nerven blank. Alle Hoffnung wird
nun auf die Jüngste gesetzt, die den leidgeplag-
ten Eltern einen katholischen Ehemann in Aus-
sicht stellt, aber zu erwähnen „vergisst“, dass er
Schwarzafrikaner ist.
(Länge: 97 Min., FSK: ab 6, Eintritt: 6 €)
Um 20 Uhr: Madame Mallory und der Duft
von Curry
Der junge Hassan Kadam hat ein außergewöhn-
liches Talent fürs Kochen. Als er gezwungen
wird, sein Heimatland Indien zu verlassen und
nach Europa zu ziehen, landet er und die Familie
schließlich in dem kleinen Ort in Südfrankreich.
Dort möchte der Papa ein indisches Restaurant
eröffnen – mit Hassan als Chefkoch. Im Maison
Mumbai soll den Einheimischen die Welt der
exotischen Gewürze und der raffinierten Reis-
gerichte nähergebracht werden. Doch als Ma-
dame Mallory (Helen Mirren) die Besitzerin des
nahegelegenen Sternerestaurant Le Saule Pleu-
reur davon Wind bekommt, beginnt ein erbit-
terter Konkurrenzkampf zwischen den beiden
Lokalen.
(Länge: 125 Min., FSK: ab 6, Eintritt: 6 €)

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN



Gemeindewald Pfaffenhofen – Waldhaus-
haltsplan 2015 und Bericht über Vollzug
2014
Jahrzehnte lang gewachsene Eichenstämme für
die Möbel- und Furnierindustrie brachten im
noch laufenden Forstwirtschaftsjahr 2014 richtig
Geld in die Gemeindekasse: Rund 11.000 Euro
wurden für die fast 27 Festmeter Eichenstämme
bei der von der Forstbetriebsgemeinschaft (FBG)
veranstalteten Eichensubmission erlöst.
Der teuerste Stamm daraus, eine Eiche mit 1,4
Festmetern, erzielte den stolzen Preis von 1.233
Euro. Dies sind 875 Euro pro Festmeter und
damit doppelt soviel wie der Durchschnitt der
anderen Stämme, schreibt Revierförster Stefan
Krautzberger in seinem Jahresbericht, der nun
im Pfaffenhofener Gemeinderat auf der Tages-
ordnung stand. Weitere 4.600 Euro zahlten
französische Fasshersteller für 19 Festmeter Ei-
chen-Fassholz aus dem Pfaffenhofener Forst.
„Bedingt durch die katastrophalen Rückebedin-
gungen während der Wintermonate“, kein Frost
und viel Regen, habe man die geplante Ein-
schlagmenge von 1.330 Festmetern nicht ganz
erreicht, schreibt Krautzberger weiter. Es wur-
den nur 1.191 Festmeter. Am Ende des dritten
Jahres im aktuellen Forsteinrichtungswerks
2012 bis 2021 sind damit erst 26 Prozent der
geplanten Holzeinschlagmenge erreicht.
Im kommenden Jahr wird die Gemeindekasse
deutlich leiser klingeln. Wertvolle Eichen oder
Buchen sind im Haushaltsplan 2015 erst gar
nicht vorgesehen. Nur für Brennholz (170 Fest-
meter) aus der Bestandspflege werden Laubhöl-
zer umgesägt.
Insgesamt ist im kommenden Jahr ein Holzein-
schlag (hauptsächlich Nadelholz) von 1.110
Festmetern geplant. 
Die sollen dann knapp 58.000 Euro einbringen.
Bei den Ausgaben, insgesamt über 54.000 Euro,
schlagen vor allem die Holzfällung und Aufbe-
reitung (knapp 24.000 Euro), die Jungbestands-
pflege (12.700 Euro), die Forstverwaltungskos-
ten (10.200 Euro), Steuern und Versicherungen
(3.500 Euro) und die Waldwegunterhaltungs-
kosten mit 3000 Euro zu Buche. Unterm Strich
bleibt ein geplantes Plus von rund 3.500 Euro.
Ein Brennholzverkauf ist auch in diesem Jahr
wieder vorgesehen. „Er ist für den 20. Dezember
geplant“, gab Bürgermeister Dieter Böhringer
bekannt. Die Brennholzpreise beim Freihand-
verkauf bleiben auf dem Niveau der vergange-
nen Jahre, bei 58 Euro pro Festmeter. wst
Gutacherausschuss – künftige Organisation 
Damit der Pfaffenhofener Gutachterausschuss
nach der Reform des Erbschaftssteuergesetzes
und anderer gesetzlicher Änderungen, auch zu-
künftig seine umfassend erweiterten Aufgaben
erfüllen kann, braucht er überörtliche Unter-
stützung. 
Es soll deshalb ein öffentlich-rechtlicher Ver-
trag mit der Großen Kreisstadt Eppingen abge-
schlossen werden. Dies hat der Gemeinderat in
seiner jüngsten Sitzung beschlossen. wst
Beteiligung des NEV an erneuerbaren Ener-
gie-Gesellschaften
Der Neckarelektrizitätsverband (NEV), dem
auch Pfaffenhofen angehört, beabsichtigt eine
Beteiligungsgesellschaft zu gründen. Mit dieser
will sich der Verband an diversen Windkraftan-
lagen beteiligen. 
Der Gemeinderat hat deshalb Bürgermeister
Dieter Böhringer bevollmächtigt, bei der Ver-
bandsversammlung des NEV dem geplanten
Vorhaben zuzustimmen. wst
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Öffentliche Bekanntmachung
der 1. Nachtragshaushaltssat-
zung der Gemeinde Pfaffenho-
fen für das Haushaltsjahr
2014
Auf Grund von § 79 i. V. m. § 82 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg in der Fassung
vom 24.07.2000 (GBl. S. 582) hat der Gemeinde-
rat am 01.10.2014 folgende Nachtragssatzung
für das Haushaltsjahr 2014 beschlossen:
§ 1
Der Haushaltsplan wird wie folgt geändert:
1. Die Einnahmen und Ausgaben
des Verwaltungshaushalts erhöhen sich

um 70.400 €
auf 4.995.000 €

die Einnahmen und Ausgaben
des Vermögenshaushalts reduzieren sich

um 64.200 €
auf 910.000 €

2. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
aufnahmen für
Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Kreditermächtigung) wird reduziert

um 100.000 €
auf 0 €

3. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen
erhöht sich um 132.000 €

auf 132.000 €
§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird un-
verändert 
festgesetzt auf 400.000 €
§ 3
Die Hebesätze für das Haushaltsjahr 2014 blei-
ben unverändert.
Pfaffenhofen, den 07.11.2014
gez. Böhringer, Bürgermeister
Hinweis und Voraussetzung für die Geltend-
machung der Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften:
Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder aufgrund
der Gemeindeordnung beim Erlass der Satzung
kann nur innerhalb eines Jahres nach dieser Be-
kanntmachung unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht werden.
Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung als von
Anfang an zustande gekommen; dies gilt nicht,
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.



Männervesper in Zaberfeld
Am Mittwoch, dem 12. November, findet um 
19 Uhr das Zaberfelder Männervesper statt.
Thema des Abends: Wenn die Seele ausbrennt-
Burnout und seine Folgen.
Referent: Volker Stücklen, Sozialsekretär i. R.
aus Heilbronn-Horkheim.
Ort: Ev. Gemeindezentrum Zaberfeld, Ler-
chenstr. 2/2.
Anmeldung bis Samstag, 8. November, bei 
Clemens Dölker unter 07046/881420
oder beim Ev. Pfarramt unter 07046/2132.
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück
am Mittwoch, 12. November, um 9.00 Uhr, im
Gemeindehaus Frauenzimmern, Thema: Stress
lass nach, Referentin: Gerdi Stoll
Unkostenbeitrag: € 7,–
Du liebst die Berge und den Schnee?
Du weißt noch nicht, wie du deine Winter-/ 
Faschingsferien verbringen sollst? Dann bist du
bei uns richtig! Unser KickOff: 31.12.2014 und
15.02.2015 geht es jeweils knapp eine Woche
in eine gigantische Schweizer Berglandschaft.
Sowohl Jugendliche als auch Familien erwartet
dort eine tolle Gemeinschaft, die Möglichkeit,
alte und neue Freunde kennenzulernen.
Weihnachten im Schuhkarton
Noch bis zum 15. November lädt das christliche
Werk Geschenke der Hoffnung jeden in Güglin-
gen und Umgebung dazu ein, einen mit neuen

Allg. kirchliche Nachrichten Geschenken gefüllten Schuhkarton zu einer der
Abgabestellen zu bringen. Die Päckchen werden
dann vor Weihnachten an bedürftige Kinder in
Osteuropa verteilt. „Zahlreiche Vereine, Kinder-
gärten, Schulen, Unternehmen und Kirchenge-
meinden haben bereits Päckchen abgegeben
oder planen konkrete Sammelaktionen“, be-
richtet Anke Eberling von der Sammelstelle 
Eppingen. „Das ,Päckchenfieber’ erfasst immer
mehr Menschen.“ „Auch Kurzentschlossene
können gern noch ihre Kollegen, Freunde, Ver-
wandte oder Elterninitiativen in Schule oder
KiTa motivieren, Kinder in Not zu beschenken“.
Zu den prominenten Unterstützern zählen u. a.
der Mitgründer der Popgruppe PUR, Ingo Reidl
sowie die Ministerpräsidentin von Nordrhein-
Westfalen Hannelore Kraft.
Jeder kann mitmachen! Einfach Deckel und
Boden eines Schuhkartons separat mit Ge-
schenkpapier bekleben und das Päckchen mit
Geschenken für einen Jungen oder ein Mädchen
der Altersklasse zwei bis vier, fünf bis neun oder
zehn bis 14 füllen. Bewährt hat sich eine Mi-
schung aus Kleidung, Kuscheltier, kleine Spiel-
sachen, Schulmaterialien, Hygieneartikeln und
Süßigkeiten. Eingepackt werden dürfen nur Ge-
schenke, die zollrechtlich in allen Empfänger-
ländern erlaubt sind. Eine Packanleitung ist im
Aktionsflyer zu finden, der auf der Internetseite
heruntergeladen werden kann. Ist der Karton
gepackt, kann er zusammen mit einer empfoh-
lenen Spende von 6 € zu einer Abgabestelle ge-

Die Nachtragshaushaltssatzung 2014 mit
Nachtragshaushaltsplan 2014 wird hiermit
gemäß § 82 Abs. 1 in Verbindung mit § 81 
Abs. 3 Gemeindeordnung öffentlich bekannt
gemacht.
Öffentliche Auslegung des Nachtragshaus-
haltplans 2014:
Das Landratsamt Heilbronn als zuständige
Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Erlass vom 
27. Oktober 2014 die Gesetzmäßigkeit der
Nachtragshaushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2014 bestätigt.
Die Nachtragshaushaltssatzung 2014 und der
Nachtragshaushaltsplan 2014 liegen in der Zeit
von Montag, 10. November 2014 bis Diens-
tag, 18. November 2014, je einschließlich, im
Rathaus Pfaffenhofen, Foyer, während den Öff-
nungszeiten zur Einsichtnahme aus.
Pfaffenhofen, den 07.11.2014
gez. Böhringer
Bürgermeister

Ausstellungseröffnung am 14.11.2014
Am 14. November 2014 findet die Ausstel-
lungseröffnung des Künstlers Manfred Garstka im
Rathaus statt. Beginn ist um 20.00 Uhr. Die Ein-
führung wird von Prof. Jacques Outin gehalten.
Titel der Ausstellung ist „Arbeiten auf Papier
und Leinwand“.
Die Ausstellung ist von 14.11. bis 12.12.2014
und kann während der normalen Öffnungszei-
ten des Rathaus besucht werden.

Konzert der Band Iontach
Am 28. November 2014 findet das Konzert der
deutsch-irischen Folk-Band Iontach im Sitzungs-
saal des Rathauses statt. Der Eintritt ist frei.
Die abwechslungsreiche Mischung aus sensi-
blem mehrstimmigem Harmoniegesang einer-
seits und feinen Arrangements schwungvoller
Tanzmusik und lyrischer Melodien andererseits
macht die Gruppe zu einer Ausnahmeerschei-
nung. Zudem gehört sie durch den großen Um-
fang ihres eingesetzten Instrumentariums
(Flöte, Geige, Irischer Dudelsack, Gitarre, Bou-
zouki, Cello, Piano, Whistles, Concertina,
Bodhrán) und durch ihre sympathische und hu-
morvolle Bühnenpräsentation zu den beliebtes-
ten Formationen der Irisch-Traditionellen Mu-
sikszene.

Tag der offenen Tür am
9.11.2014 in der Grundschule
Nach dem die Umbau- und Sanierungsarbeiten
in der Grundschule in den Herbstferien abge-
schlossen werden konnten, lädt die Grundschu-
le zu einem „Tag der offenen Tür“ am Sonntag,
9.11.2014. Zwischen 14:00 Uhr und 17:00 Uhr
haben alle Einwohner die Möglichkeit einen
Blick in die neuen und sanierten Räume der
Grundschule zu werfen und sich über die Um-
bauarbeiten zu informieren. Die Schule lädt ein,
nach einem Rundgang, im „Schulcafé“ bei Kaf-
fee und Kuchen zu verweilen. Eröffnet wird die
Veranstaltung von Bürgermeister Böhringer.

Wasserzählerablesung 2014
Die alljährliche Wasserzählerablesung steht an.
Wie in den Vorjahren sollten die Wasserversor-
gungskunden ihren Zählerstand selbst ablesen.
Ende Oktober wurden alle Kunden von der Ge-
meindeverwaltung Pfaffenhofen angeschrieben.

Auf der Rückseite des Schreibens kann der Zäh-
lerstand und das Ablesedatum eingetragen
werden. Zur Kontrolle kann die auf der Zähler-
standsmitteilung angegebene Zählernummer
mit der Nummer des Wasserzählers verglichen
werden.
Die Zählerstandsmitteilung kann auf dem Rat-
haus Pfaffenhofen abgegeben werden oder an
die Nummer 07046/9620-2922 gefaxt werden.
Es ist ebenfalls möglich den Wasserzählerstand
telefonisch an Frau Köhler, Tel. 07046/9620-22,
durchzugeben oder per E-Mail an Stefanie.
Koehler@Pfaffenhofen-Wuertt.de zu senden.
Die Meldung des Zählerstandes sollte bis Frei-
tag, 14. November 2014, erfolgen. 
Sollte bis dahin keine Meldung eingehen, muss
der Zählerstand geschätzt werden. 
Die Jahresendabrechnung wird Mitte Dezember
zugestellt.
Bei weiteren Fragen hilft Ihnen Frau Köhler, 
Tel. 07046/9620-22 gerne weiter.

Kriegsgräbersammlung in
Pfaffenhofen
Die Sammlung zu Gunsten der Deutschen
Kriegsgräberfürsorge wird in Pfaffenhofen
durch das Aufstellen einer Sammelbüchse im
Rathaus Pfaffenhofen unterstützt.
Wer also die Arbeit des Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge unterstützen möchte, hat
die Möglichkeit, seine Spende im Zeitraum vom
01. bis 16.11.2014 auf dem Rathaus abzugeben.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 1. Thessalonicher 5,16

Wochenspruch: Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.
Galater 6,2

Wochenlied: „Wir warten dein, o Gottes Sohn (152 EG)



bracht werden. Die Sammelstelle sucht auch
neue Sachspenden z. B. Schulhefte, Zahncreme
und Zahnbürsten.
Sammelstelle Eppingen: Anke Eberling in Ep-
pingen, (Rappelkiste) Altstadtstr. 36, Tel. 07262/
259764 oder Tel. 07262/6091452 Abgabestelle
in Güglingen: Frau S. Eichhorn, Fa. Unikat,
Marktstr. 32, Tel. 07135/12993
Weitere Sammelstellen finden Sie unter
www.weihnachten-im-schuhkarton.org. Alle
Informationen erhält man auch unter der Hot-
line 03076883883 oder direkt bei Anke Eber-
ling. Wer die Aktion finanziell unterstützen
möchte, findet auf der Website des Vereins ein
sicheres Online-Spendenformular oder kann
klassisch per Überweisung spenden (Geschenke
der Hoffnung, Konto: 104102, BLZ: 10010010
(Postbank Berlin), Verwendungszweck: 300501/
Weihnachten im Schuhkarton).

Freitag, 7. November
17:00 Uhr Posaunenchor, Hauptprobe
Samstag, 8. November
16:30 Uhr Gottesdienst für kleine Leute, für

alle Kinder bis ca. 5 Jahre mit
ihren Eltern

19:30 Uhr „Von Frau zu Frau“ im Gemeinde-
haus

Sonntag, 9. November
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern). Das Opfer

geben wir für die musikalische
Gestaltung der Gottesdienste
durch die Organisten.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren

17:00 Uhr Posaunenfeierstunde
Montag, 10. November
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 11. November
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos 
11.30 Uhr bei S. Kühne, Tel. 07046/881378)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 12. November
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs),

Gemeindehaus
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mä-

dels), Gemeindehaus
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel.
07135/9884-0 und 01573/
6624043 (während der Sprech-
zeiten)

Donnerstag, 13. November
20:00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 14. November
19:30 Uhr Männerkreis im Gemeindehaus
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Gottesdienst für kleine Leute
Zum Gottesdienst für kleine Leute am Samstag,
8. November, um 16:30 Uhr laden wir alle Eltern
mit ihren bis zu 5-jährigen Kindern recht herz-

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
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lich ein. Wir treffen uns für eine halbe Stunde
in der Kirche, um mit den Kindern zu singen, zu
beten und auf Geschichten aus der Bibel zu
hören. Im Anschluss an den Gottesdienst laden
wir alle zu Begegnung und Gespräch in den
Krabbelraum ein.
Posaunenfeierstunde
Herzliche Einladung zur diesjährigen Posaunen-
feierstunde am Sonntag, 9. November, um
17:00 Uhr in der Kirche.
Vorankündigung:

Am Sonntag, 16. November, um 8:30 Uhr ist
wieder Gemeindefrühstück im Mauritiussaal
der Kirche, 3. Stock.
Büchertisch
Am Sonntag, dem 16. November 2014, bieten
wir nach dem Gottesdienst einen Büchertisch
an. Hier finden Sie christliche Literatur für Jung
und Alt, Bibellesehilfen, Losungen, Kalender,
Adventliches und vieles mehr. Sie können gerne
auch Ihre Bestellungen aufgeben. Wir freuen
uns auf Ihr Kommen.

Freitag, 7. November
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 8. November
17.00 Uhr Eucharistie, Stockheim, anschlie-

ßend Gemeindefest
Sonntag, 9. November
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg (Toten-

gedenken für Viktoria und Ott
Faust)

9.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Dienstag, 11. November
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim – entfällt!!
Mittwoch, 12. November
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 13. November
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 14. November
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Michaelsberg
Samstag, 15. November
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Sonntag, 16. November
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Stockheim

10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
25 Jahre Diakon
Am 9.11. begeht die Güglinger Gemeinde das
25-jährige Weihejubiläum ihres Diakons Hans-
Josef Gronover. In einem feierlichen Gottes-
dienst, in dem der Jubilar das Wort Gottes in der
Predigt auslegt, wollen wir danken für das Ge-
schenk der Berufung und für den langjährigen
Einsatz im Dienst unserer Gemeinden. Anschlie-
ßend laden wir zum Kirchencafé ein.

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Vikar Andreas Braun, Tel. 07135/9362046;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Mittwoch, 12. November
20.00 Uhr Brackenheimer Männertreff, Ge-

meindehaus, Heuchelbergstr. 28
Ein Vortrag von Rundfunkpfarrer
Michael Broch zum Thema „Wie
kann christliche Verkündigung in
der Sprache unserer Zeit gelin-
gen?“

Donnerstag, 13. November
14.30 Uhr Seniorennachmittag, Güglingen

Audiovision über die Osttürkei mit
Pfarrer i. R. H. Rupp

Freitag, 14.11.
17.00 – Versöhnungstag für Firmbewer-
21.30 Uhr ber, Güglingen
Stockheimer Herbst ...
... heißt das Gemeindefest von St. Ulrich im Ju-
biläumsjahr 2014. Es findet statt am Samstag,
8. November. Wir beginnen mit dem Gottes-
dienst um 17:00 Uhr (!!!) in der Kirche.
Büfett-Marken für den Abend erwerben Sie im
Pfarrbüro am 6.11. Wir freuen uns auf ein schö-
nes Fest der Gemeinschaft.

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Freitag, 7. November
20:00 Uhr Konzert mit Waldemar Grab im

Rahmen des Jubiäums „150 Jahre
Evangelisch-methodistische Kir-
che im Zabergäu“. Thema: Was
dem Leben Farbe gibt – „Ich bin
erlöst, vergnügt, befreit ...“ (siehe
auch am Sonntag)

Samstag, 8. November
18:00 Uhr Bezirks-Tenniekreis in Botenheim
19:30 Uhr Bezirks-Jugendtreff in Botenheim
19:30 Uhr Von Frau zu Frau. Thema: „Gefüllt

bis zum Rand und immer noch
durstig?!“ mit Referentin Stella
Maraha, Bietigheim, Ausbildung
Bibelschule Brake. Ort: Evangeli-
sches Gemeindehaus.

Sonntag, 9. November
10:30 Uhr Bezirks-Gottesdienst mit Walde-

mar Grab, Sonntagsschule und
Kleinkinderbetreuung in Boten-
heim. Anschließend gemeinsames
Essen.

19:00 Uhr Jugendhauskreis (20+, Ort nach
Absprache). Info: Jochen Türk,
07143/23061

20:00 Uhr Hauskreis bei Familie Stefan
Weber (14-täglich). Info: Weber,
Tel. 07135/937770

Dienstag, 11. November
09:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel in Dürrenzimmern

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen



Freitag, 7. November
keine Posaunenchorprobe
Freitag, 7. – Sonntag, 9. November
Mitarbeiterwochenende in Löwenstein
Sonntag, 9. November
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

mit Prädikant Heinz Kümmerle
Dienstag, 11. November
9.30 Uhr Spielkreis

14.30 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus
Heute: Filmnachmittag „Der junge
Beethoven“

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Stress lass nach, Referentin: Gerdi
Stoll, Unkostenbeitrag: € 7,–

14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus Frauenzimmern

18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
19.30 Uhr KreativKreis im Gemeindehaus

Frauenzimmern, wir basteln
Weihnachtssterne

Vorschau:
Sonntag, 16. November
9.00 Uhr Gemeindefrühstück in der Mari-

enkirche
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra mit Kinder-

gottesdienst in der Marienkirche,
Predigt: Pfarrer i. R. Jürgen
Pfrommer

Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch Pfarrerin Leonie
Müller-Büchele, Telefon 07135/5371.
Das Pfarrbüro ist montags und freitags von 14
-16 Uhr besetzt.
Rückblick: Kinderbibelwoche vom 27. – 29.
Oktober 2014
Theodor und die Himmelskraft – Gottes Schutz-
ausrüstung fürs Leben
Wenn über 40 Kinder in den Herbstferien das
Gemeindehaus in Frauenzimmern stürmen,
lauthals „Ich bin ein Bibelentdecker“ schmet-
tern, Schauspielern an den Lippen hängen, mit
Pinsel und Klebstoff hantieren und im Pfarrgar-
ten toben – dann wissen alle Nachbarn: Die Kin-
derbibelwoche findet wieder statt!
Dieses Jahr begleiteten uns zwei Freunde durch
die Tage: der Künstler Theodor Tischbein mit
seiner Hausschnecke Tiffany. Mit Schokolade
und Brennnesseln als Wegzehrung setzten sich

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

die beiden mit den wirklich wichtigen Fragen
des Lebens auseinander:
Was ist nötig, dass wir den Herausforderungen
und Anforderungen des Lebens gewachsen
sind? Wie werden wir widerstandsfähig gegen
Anfeindungen, Misstrauen, Angst, Neid und
Sorge?
Sie machten sich auf die Suche und fanden im
Epheserbrief eine spannende Antwort: Da ist von
der „geistlichen Waffenrüstung“ Gottes die Rede.
Theodor Tischbein verstand das zunächst allzu
wörtlich und ging gleich daran, in seiner Werk-
statt das Material zu suchen. Wie gut, dass die
kluge Tiffany ihm dazu die Geschichte von
Abraham und Sarah erzählte. Die beiden wur-
den nämlich ganz besonders gut von Gott aus-
gerüstet für ihre spannende Reise ins Ungewis-
se. Und so lernte Theodor nach und nach, dass
Gottes Waffenrüstung nicht aus Stahl ge-
schmiedet wird, sondern aus Wahrheit, Gerech-
tigkeit und Vertrauen.
Nach den eindrücklichen Theaterszenen – ge-
spielt von unserem Team aus Konfis, Jugend-
mitarbeitern und ehrenamtlichen Erwachsenen
– hatten die Kinder Zeit, sich ihre ganz eigene
Rüstung zu basteln: den Gürtel der Wahrheit,
den Brustpanzer der Gerechtigkeit und das
Schutzschild des Vertrauens. Daneben war wie
immer viel Zeit zum Singen, Spielen und Spaß
haben!
Als am letzten Tag alle Kinder mit Gürteln,
Brustpanzern und Schutzschildern nach Hause
gingen – da freuten sich Theodor und seine
Schnecke Tiffany, dass ihre Botschaft angekom-
men war: „Gott liebt dich und vergisst dich nie!“
Wir danken allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, ohne die unsere Kinderbibelwoche
nicht stattfinden könnte – und wünschen un-
seren KiBiWo-Kindern, dass ihre Ausrüstung sie
weiterhin gut auf ihrem Lebensweg begleitet!

LMB

Aktion „Ein Päckchen der Liebe schenken“
Weihnachtsaktion von „Licht im Osten“
Wir von Eibensbach und Frauenzimmern
machen wieder mit!

Abgabeschluss ist der
17. November
Nähere Infos gibt es im
evang. Kindergarten
Frauenzimmern, in der
Kirche und im Pfarr-
amt.
Abgabestellen in Frau-
enzimmern: Evang.
Kindergarten, Torstra-
ße 8, Evang. Pfarramt,
Torstraße 6

Bitte beachten Sie die Vorgabe für den Paket-
inhalt!

20:00 Uhr Beginn der Verkündigungsaben-
de/Themenabende mit Pastor
Hartmut Kraft in der EmK Boten-
heim zum Thema: „Ist die Kirche
noch zu retten?“ Heute: „Vorsicht
Kirche – bitte nicht stören!“

Mittwoch, 12. November
20:00 Uhr „Kirche zwischen Bügelfalte und

T-Shirt“
Donnerstag, 13. November
20:00 Uhr „Wie anders dürfen die anderen

sein?“
Freitag, 14. November
20:15 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 15. November
18:00 Uhr Bezirks-Tenniekreis in Botenheim
19:30 Uhr Bezirks-Jugendtreff in Botenheim
Sonntag, 16. November
14:00 Uhr Jubiläumsgottesdienst 150 Jahre

EmK im Zabergäu mit Bischöfin
Rosemarie Wenner in der Her-
zogskelter, parrallel Kinderkirche.
Anschließend Kaffee, Kuchen, Im-
biss ...

Freitag, 7. November
18:00 Uhr Kinder aktiv Laternenlauf in Lauf-

fen, Blücherstr. 12
Samstag, 8. November
18:00 Uhr Jugendchorprobe in Heilbronn,

Kastellstr. 49
18:00 Uhr Konzert der Band TonArt z. G.

Ebola-Hilfe in Lauffen, Schiller-/
Gradmannstr., Kath. Kirche

Sonntag, 9. November
9:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen mit Pr.

Dürr aus Leingarten
17:00 Uhr Konzert in Ludwigsburg, Frie-

denskirche
Dienstag, 11. November
20:00 Uhr Bereichschorprobe in Lauffen,

Blücherstr. 12
Mittwoch, 12. November
Kein Gottesdienst in Güglingen
Donnerstag, 13. November
20:00 Uhr Gottesdienst in Lauffen, Blü-

cherstr. 12 mit Bischof Ludwig

Freitag, 7. November
keine Posaunenchorprobe
Freitag, 7. – Sonntag, 9. November
Mitarbeiterwochenende in Löwenstein
Sonntag, 9. November
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

mit Prädikant Heinz Kümmerle
Dienstag, 11. November
14.30 Uhr Seniorenkreis im Jugendraum

Heute: Filmnachmittag „Paul Ger-
hardt – Geh aus mein Herz“

17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-
gen

Mittwoch, 12. November
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus Frauenzimmern, Thema:

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de
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15.30 Uhr Jungschar für Grundschulkinder
im Gemeindehaus

Mittwoch, 12. November
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus Frauenzimmern, Thema:
Stress lass nach, Referentin: Gerdi
Stoll, Unkostenbeitrag: € 7,–

14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus Frauenzimmern

18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der
Marienkirche Eibensbach

19.30 Uhr KreativKreis im Gemeindehaus
Frauenzimmern, wir basteln
Weihnachtssterne

Vorschau:
Sonntag, 16. November
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche Eibensbach, Predigt: Pfar-
rer i. R. Jürgen Pfrommer

10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
Frauenzimmern mit Pfarrer i. R.
Hermann Aichele-Tesch

Mittwoch, 26. November
Frauenkreis und KreativKreis im Gemeindehaus
Frauenzimmern: Gestecke
Bitte bis zum 18. November bei G. Lägler (Tel.:
8026) anmelden.

Freitag, 7. November 
14.30 Uhr Fröhlicher Nachmittag mit einem

bunten Programm von Conny
Stengel

18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 9. November 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Diakon Wilhelm

Raskop
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus 
17.30 Uhr Familienstunde der „Apis“ mit den

Reisebrüdern im Gemeindehaus 
Montag, 10. November
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 11. November
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tina Asser, Tel. 930472) 
18.00 Uhr Bastelkreis
19.30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates 
Mittwoch, 12. November
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Weiler
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck) 
Freitag, 14. November 
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 16. November 
10.30 Uhr Gottesdienst
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus 
14.00 Uhr Seniorennachmittag von bürger-

licher Gemeinde und Kirchenge-
meinde in der Halle

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis im
Gemeindehaus

Familienstunde mit den Reisebrüdern
Die Apis laden herzlich ein am Sonntag, 9. No-
vember, um 17.30 Uhr ins Gemeindehaus Pfaf-

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

fenhofen zur Familienstunde mit den Reisebrü-
dern Kurt Schäufler, Niederstetten und Karl
Specht, Wallhausen. Das Thema wird „Matthäus
22, 1-14“: „die königliche Hochzeit“ sein.
Singgottesdienst im November
Der von uns geplante Singgottesdienst am 22.
November 2014 (im Veranstaltungskalender
veröffentlicht) wird wegen Terminüberschnei-
dungen mit anderen Gemeinden auf das Früh-
jahr verlegt.
Sobald ein neuer Termin feststeht, werden wir
ihn bekanntgeben.

Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
Urlaub
Pfarrer Johannes Wendnagel hat bis einschließ-
lich 10. November Urlaub.
Die Kasualvertretung in dringenden Fällen (z. B.
Beerdigungen) hat von 3.11. – 10.11. freundli-
cherweise Pfarrerehepaar Watermann, Leon-
bronn übernommen.

Sonntag, 9. November 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Diakon Wilhelm

Raskop
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus 
Mittwoch, 12. November
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck) 
Sonntag, 16. November 
9.30 Uhr Gottesdienst 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus 

Am Samstag, 8. November, bietet unser Diako-
nieWeltLaden Solidare ab 9.30 Uhr Müsli- und
Fruchtriegel zum Probieren an. Schauen Sie
doch einfach in der Obertorstraße 6 in Bracken-
heim vorbei.
Selbsthilfegruppe für Menschen mit und
nach Krebs
Die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit und nach Krebs „Wir leben! – ist das
nicht wunderbar?“ trifft sich am Mittwoch, 
12. November, um 16 Uhr im evangelischen
Konrad-Sam-Gemeindehaus, Im Wiesental 10,
Brackenheim. Eingeladen sind Frauen und Män-
ner, die an Krebs erkrankt sind oder waren.
„Andere Zeiten“ Kalender-Aktion
Von Wegen durch die Welt und zu Gott erzählen
Gedichte und Geschichten, lebendige Bilder
bringen Farbe in den Advent. Seit vielen Jahren
bietet der Verein Andere Zeiten einen Advents-
kalender an, der einlädt zu täglich 12 Minuten
Stille. Wie letztes Jahr wollen wir auch diesen
Advent wieder unsere Kalender-Aktion starten.
Wir kennen viele Menschen, die von geringen
Löhnen, kleinen Renten oder staatlichen Leis-

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
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tungen wie Arbeitslosengeld II leben. Wir
möchten mit Ihrer Unterstützung diesen Men-
schen einen Adventskalender schenken. Ein Ka-
lender kostet 8 €. Bestellen Sie zwei Kalender
für 16 € – einen für sich und einen, den die Dia-
konische Bezirksstelle an einen Menschen mit
geringen finanziellen Ressourcen verschenkt.
Bestellungen sind bis 10.11. in der Diakonischen
Bezirksstelle möglich. Am Besten über unser
Kontaktformular auf www.diakonie-bracken-
heim.de oder telefonisch unter 07135/98840. Ihr
Adventskalender liegt dann ab 25.11. in unserem
DiakonieWeltLaden Solidare, Obertorstraße 6,
bereit. Den Betrag von 16 € können Sie gerne
auf unser Konto überweisen. Diakonische Be-
zirksstelle, IBAN: DE78620500000005786714,
BIC HEISDE66XXX oder bei Abholung bezahlen.

Matthias Rose

Die Sintflut – für uns bedeutsam?
Sonntag, 9. November
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Was die Flut

der Tage Noahs für uns bedeutet.
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Gott trotz „vieler
Drangsale“ treu dienen (Apostel-
geschichte 14:22).

Donnerstag, 13. November
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Komm Jehova
doch näher.

19.35 Uhr Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger • Besprechung von 5.
Mose 19 bis 22. Ansprachen und
Gespräche mit diesen Themen: 
• Wie sich die Sünde auf unser
Verhältnis zu Gott auswirkt. • An-
nahme an Sohnes statt, Adoption:
Jehova adoptiert durch Christus
Jesus geistige Söhne. 

20.10 Uhr Dienstzusammenkunft.
Aktuell auf www.jw.org: „Ist mit dem Tod alles
aus?“ Sie möchten mehr über die Bibel wissen?
Wir bieten Ihnen ein kostenloses Bibelstudium:
Füllen Sie das Kontaktformular aus (auf
www.jw.org > Kontakt) oder rufen Sie uns direkt
an: 0176/42525578.

Bustraining für die Klassen 1, 4 und 5
Auch in diesem Schuljahr organisierte der För-
derverein der KKS ein Bustraining für Schüler
und Schülerinnen der Klassen 1, 4 und 5, die
zum ersten Mal mit dem Bus zur Schule fahren.
Der Förderverein übernimmt den größten Teil
der Kosten für das Bustraining, das von Herrn
Burkhart vom Verband der Württembergisch-
Badischen Omnibusunternehmer e. V. gemein-
sam mit dem Busunternehmen Stuber am Don-
nerstag, dem 21. Oktober, durchgeführt wurde.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

SCHULE UND
BILDUNG

Förderverein der Katharina-
Kepler-Schule Güglingen e. V.



Sa, 15.11., 11:30-13:30 Uhr (Termin ver-
schoben)
Restaurant Herzogskelter, Güglingen, 8 € ab 10
TN, erm., inkl. 3-Gänge-Menü u. einem Getränk
Kerzen, Kerzen, Kerzen für Kinder ab 6 Jahren
Dünne, dicke, kleine runde Kerzen, Teelichter
und sogar Weihnachtsbaumschmuck können
aus Bienenwaben gerollt und gebastelt werden.
Renate Nowak; 1 gr. oder 2 kl. Kerzen: 2,50 €
(im Kurs abgerechnet).
Fr, 21.11.2014, 15:00-17:15 Uhr
Gügl., Kath.-Kepler-Sch., 7 € ab 10 TN 

Neuer Kurs – Theorie/Gehörbildung für An-
fänger
Ab Freitag, 14. November, starten wir wö-
chentlich von 17.30 – 18.15 Uhr einen Theo-
riekurs für Anfänger (10 – 14 Jahre). Nathalie
Herres (studierte Komponistin) möchte sich mit
detektivischem Spürsinn auf die Fährte der Mu-
siktheorie begeben. In der neuartigen Konzep-
tion „Die Musikdetektive“ werden die Grund-
lagen der Musik in pfiffiger und kurzweiliger Art
vermittelt. Darüber hinaus dient der Kurs der
fundierten Vorbereitung auf die D1-Prüfung
des Blasmusikverbandes. Für Schüler unserer
Musikschule ist die Teilnahme kostenfrei. Exter-
ne Schüler zahlen je nach Gruppengröße zwi-
schen 11 – 20 € monatlich. Bitte bis 13.11. an-
melden.
Rhythmusworkshop für Gitarristen
Am Samstag, 8. November, findet von 15 bis
17 Uhr ein Gitarrenkurs für Anfänger und Fort-
geschrittene unter Leitung von Uwe Kleber
statt. Mit Gitarren, Perkussionsinstrumente 
(z. B. Cajon, Shaker) und Bodypercussion lernen
die Teilnehmer Lieder (alleine und gemeinsam)
zu begleiten. Ziel ist es, die musikalischen Sinne
für die Gleichmäßigkeit der Rhythmen und den
Groove zu schärfen. Anmeldungen sind noch bis
zum 6.11. an zupfer@lauffen-musikschule.de
möglich. Der Kurs in der Südstraße 25 ist für
Schüler unserer Musikschule kostenfrei. Exter-
ne Gitarristen können für einen Unkostenbei-
trag von 10 € teilnehmen.
„Jugend musiziert“ 2015
Auch im kommenden Jahr findet der Wettbe-
werb seine Fortsetzung.
Anmeldungen sind bis zum 15. November di-
rekt auf www.jugend-musiziert.org möglich.
Der Regionalwettbewerb findet am 31.1./
1.2.2015 in Heilbronn statt.
Kontakt: Musikschule Lauffen und Umgebung
e. V., Südstraße 25, 74348 Lauffen am Neckar;
Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail:
info@lauffen-musikschule.de; Internet: mu-
sikschule-lauffen.de

Am Ausbildungsmarkt hat sich der Wind seit ei-
nigen Jahren gedreht: Wo zuvor Lehrstellen-
mangel herrschte, suchen viele Betriebe heute
händeringend Nachwuchs. Dadurch haben Ju-
gendliche mit einem Hauptschulabschluss gute
berufliche Perspektiven. Die Ausbildungsmesse
der „Initiative Berufsabschluss – Jugendlichen
eine Chance geben“, die am 7. November zwi-
schen 16 und 19 Uhr im Haus des Handwerks in
Heilbronn stattfindet, richtet sich gezielt an
Haupt- und Werkrealschüler sowie Schüler der

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Ausbildungsmesse im November 
in Heilbronn

Interessant war für die Schüler, die Reaktion
ihres Körpers während einer Vollbremsung im
Bus zu erfahren. Herr Burkhart zeigte besonders
eindrucksvoll anhand einer rohen Kartoffel, wie
ein Fuß, der unter den Busreifen gelangt ist, zer-
quetscht wird. Diese und weitere Erfahrungen,
z. B. die Bewusstmachung des toten Winkels des
Busfahrers, dienen den Schülern zukünftig ihrer
Sicherheit während der Busfahrt im Schulbus.

Vandalismus im Neubau der Realschule 
Nur wenige Tage nach dem Richtfest in der 
Realschule Güglingen wurden zahlreiche In-
nenwände des Neubaus an der Kleingartacher 
Straße mit Graffiti besprüht. Die hohen Kosten,
die für die Reinigung entstehen, haben am Ende
die Bürger der Stadt zu bezahlen. Darüber 
hinaus bestätigt diese Aktion, dass die mutwil-
lige Beschädigung öffentlicher Gebäude in Ge-
meinden und Kommunen tendenziell zunimmt.

Um den Vandalismus einzuschränken, ist es vor
allem wichtig, nicht wegzusehen. Wir bitten Sie
daher, sachdienstliche Hinweise bei der Stadt-
verwaltung zu melden. Wer Vandalismus beob-
achtet, insbesondere auch zu Abend- und
Nachtzeiten, sollte dies beim Polizeiposten
Güglingen, Telefon: 07135/6507, oder dem 
Polizeirevier Lauffen, Telefon: 07133/2090,
melden.
Arbeitskreis Suchtprävention
Am Montag, dem 10. November, trifft sich der
Arbeitskreis Suchtprävention der Realschule
Güglingen um 19.30 Uhr im alten Rektorat. Wir
werden hauptsächlich über Energy-Drinks
reden und die Suchtpräventionstage für die 
7. Klassen vorbereiten.
Interessierte Eltern sind herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf Sie.

(Isolde Hehmann, AK Suchtprävention)

Realschule Güglingen

Umweltschutz nicht anderen
überlassen:

Jeder kann dazu beitragen!

Bodyworkout für Erwachsene und Jugendliche
Fitnesstraining im effektiven Bodyworkout ent-
wickelt und stärkt die stützende Muskulatur im
Rumpfbereich, Bauch und Rücken, strafft Po,
Oberschenkel und Bauch und lockert verspann-
te Muskelgruppen. Den Abschluss bildet ein
entspannendes Stretching-Programm, Stefanie
Schubert
Do, 19-20 Uhr, 10x ab 6.11., Gymnastikraum
der Kita Heigelinsmühle, Gügl., 36 € ab 10 TN
Gefilzte Seifen für Kinder ab 6 Jahren
Nach einer Einführung in die Geschichte der
Seife werden aus einfachen Zutaten wie Seifen-
flocken, Mandelöl, Kräuteressenzen und äthe-
rischen Ölen Seifen rundgeformt und mit bun-
ter Wolle verfilzt. Für den Eigengebrauch oder
als originelles Geschenk! 
Auch für Kinder ab 4 Jahren in Begleitung eines
Erwachsenen. Materialkosten von ca. 2 € wer-
den im Kurs abgerechnet.
Bitte Reibe mitbringen, Renate Nowak
Fr, 7.11., 15-18 Uhr, VR Mediothek, 9 € ab 10
TN, ermäßigte Gebühr 
Das Kreuz mit dem Kreuz
Die Anwendung der Dorn-Methode
Die Selbsthilfeübungen der Dorn-Methode wir-
ken den ständigen Fehlhaltungen entgegen, die
jeder am Tag einnimmt. Diese fast „normalen“
Fehlhaltungen lassen Wirbel und Gelenke nur so
wenig verrutschen, dass sich die Probleme erst
mit der Zeit einstellen. Mit regelmäßigen Selbst-
hilfeübungen werden leichte Verschiebungen
immer wieder korrigiert und ein stabiler, belas-
tungsfähiger Bewegungsapparat entsteht.
Bitte mitbringen: Gymnastikschuhe, bequeme
Kleidung, Unterlage, kl. Handtuch, Stefan Kern
Sa, 8.11., 11-16 Uhr, VR Mediothek, 26 €, 
7-9 TN 
Syrien – Irak – IS: Eine Region am Abgrund
Über drei Jahre tobt nun schon der Bürgerkrieg in
Syrien und ein Ende ist nicht in Sicht. Wie kam es
nun zu der Katastrophe? Gibt es eine Lösung?
Haben die Menschen vor Ort noch die Chance auf
eine friedliche Zukunft? Matthias Hofmann
Mi, 12.11.14, 19:30 Uhr, VR Mediothek, 6 €
Lieben, was ist: Teil II
In diesem Abendseminar werden die Teilnehmer
mit einer Methode nach Byron Katie zum bes-
seren Selbst-Befinden vertraut gemacht. Ge-
danken werden hinterfragt, die uns leiden ma-
chen, denn nach der Theorie sind dies
Gedanken, die nicht der Wahrheit entsprechen. 
Diese Methode der Gedankenhinterfragung
wird kurz erläutert und vertieft. Ziel des Abends
ist es, einen Zugang zu vermitteln, wie düstere
und unglücklich-machende Gedankenmuster
geklärt werden können. Christel Hoppe
Bitte mitbringen: Schreibzeug
Mi, 12.11.14, 20-22 Uhr
Gügl., Kath.-Kepler-Schule, Südbau, S 16 
Essen ohne Missgeschick – Die Entdeckung
der Tischmanieren – Ein Knigge-Kurs für
Kinder von 8-12 Jahre
Eltern und Kinder haben häufig unterschiedli-
che Vorstellungen vom „guten Benehmen“ bei
Tisch. In diesem Kurs schleifen wir etwas an den
Umgangsformen. Die Praxis erproben wir an
einem leckeren Menü. Frank Dörrstein

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de
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beruflichen Schulen. Unternehmen und Innun-
gen aus Handwerk, Industrie, Dienstleistung
und Handel stellen sich dort vor und informie-
ren über ihre Ausbildungsangebote.
Eingeladen sind Haupt- und Werkrealschüler
der Klassenstufen 8 und 9 aus dem Stadt- und
Landkreis Heilbronn sowie Schüler an Berufs-
schulen, die berufsvorbereitende Bildungsgän-
ge besuchen. Herzlich willkommen sind natür-
lich auch die Eltern der Schüler.
Anmeldungen
Interessierte Schüler und Eltern werden gebe-
ten sich über ihre Schule oder noch kurzfristig
bei Katrin Niedziella von der Handwerkskam-
mer Heilbronn-Franken anzumelden: Telefon
07131/791-152.
Weitere Informationen: www.hwk-heil-
bronn.de/presse

Informationsveranstaltung über die Ausbil-
dung zur Erzieherin/zum Erzieher
Am Mittwoch, dem 12. November, um 17
Uhr, informieren Lehrer/-innen und Schüler/
-innen der Christiane-Herzog-Schule in Heil-
bronn-Böckingen im Raum E005 über die Aus-
bildung von Erziehern und Erzieherinnen.
Bei der Informationsveranstaltung gibt es
neben den allgemeinen Informationen auch die
Möglichkeit zur Anmeldung sowie zur individu-
ellen Beratung. Bewerbungen für das Schuljahr
2015/2016 werden ab sofort angenommen:
Christiane-Herzog-Schule, Frau Brandt, Län-
gelterstr. 106, 74080 Heilbronn. Bewerbungs-
schluss ist am 1.3.2015.

TGV Dürrenzimmern – TSV Güglingen 0:4
Dürrenzimmern startete engagiert in die Partie
und versuchte den TSV unter Druck zu setzen.
Die Gastgeber hatten auch mehr Spielanteile,
jedoch fehlte ihnen die Effektivität des TSV.
Güglingen überließ dem Gegner oft die Initiati-
ve und setzte dann mit gut gespielten Angriffen
immer wieder Nadelstiche. So erzielte man
auch das frühe 1:0 durch Fabio Bronner (7.).
Auch im weiteren Spielverlauf war man die cle-
vere Mannschaft. Dies zeigte sich besonders
kurz vor der Pause als Dürrenzimmern auf den
Ausgleich drängte und der TSV mit dem zweiten
Tor von Fabio Bronner antwortete (44.). Gleich
nach dem Seitenwechsel machte Fabio Bronner
dann sein drittes Tor (47.) und schloss damit den
besten Angriff des gesamten Spiels ab. Güglin-
gen war nun besser und der Sieg schien nicht
mehr in Gefahr. Erst ein Platzverweis durch eine
Notbremse (63.) weckte bei den Gastgebern
noch einmal Hoffnung. Aber selbst in Überzahl
fehlten Dürrenzimmern die spielerischen Mittel
um sich wirklich zwingende Chancen zu erar-
beiten. Und während der TSV wenig Mühe hatte
seine Defensive zu sichern, waren weiterhin ge-
fährlich Konter möglich, die schließlich zum 4:0
durch Constantin Schwarzkopf führten (80.).

Christiane-Herzog-Schule

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball

TGV Dürrenzimmern – TSV Güglingen 6:0
Die Reserve litt wie in den vergangenen Wochen
unter den vielen verletzungsbedingten Ausfäl-
len im Kader, und konnte dies gegen Dürrenzim-
mern nicht kompensieren. In der ersten Hälfte
konnte man gegen den spielstarken Gegner
noch gut mithalten. Bis zur Pause erarbeitete
man sich ein paar Chancen und lag nur 0:2 zu-
rück. Im zweiten Durchgang fehlte dann ein-
fach die Kondition um das Tempo weiter hoch
zu halten. Entsprechend hoch viel die Niederla-
ge dann am Schluss aus.
Vorschau:
Am Sonntag, dem 9. November, empfängt der
TSV Güglingen den TSV Fürfeld. Anpfiff ist um
14.30 Uhr, die Reserve beginnt um 12.45 Uhr.

TSV Güglingen – TSV Grafenau 6:0
Am Sonntag startete der TSV Güglingen bereits
in der 3. Min. mit dem 1:0 in die Partie gegen
Grafenau. Das Tor erzielte Bettina Seyb durch
einen Freistoß. Güglingen dominierte das Spiel
und ließ hinten nichts zu. Nach einem perfekten
Eckball von Jasmin Bahm köpfte Stefanie
Thumlert den Ball in der 42. Min. zwar an die
Hände der Torhüterin, erzielte mit ihrem Nach-
schuss jedoch das 2:0. In der 45. Min. erzielte
Stefanie Thumlert erneut, aus einem Freistoß
von Jasmin Bahm, ein Kopfballtor. Somit ging
man mit einem 3:0 in die Halbzeit. Auch in der
zweiten Hälfte setzte der TSV Güglingen die
Gegner unter Druck und erspielte sich unzählige
Torchancen. In der 57. Min. gelang es schließ-
lich Jasmin Bahm den Ball ins Tor zu tragen. Und
schon in der 59. Min. erzielte erneut Bettina
Seyb, nach einem Eckball, das 5:0. Die Torhüte-
rin des TSV Grafenau stand weiterhin unter Be-
schuss, bis in der 70. Min. das 6:0, durch Anja
Seidl, fiel. Obwohl manche Entscheidungen
etwas suspekt erschienen, war es eine starke
Leistung des Teams und eine Motivation für die
kommenden Spiele.
Vorschau:
Sonntag, 09.11.2014, TSV Güglingen – SV Win-
nenden, Anpfiff 11 Uhr in Güglingen

Herren
TSV Nordheim III – TSV Güglingen II 3:9
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung
konnten wir den am Ende doch überforderten
Gegner aus Nordheim deutlich schlagen. Klasse.
Damit steht die Zweite vor dem letzten Vorrun-
denspiel in der Tabelle glänzend da. Es gewan-
nen in den Doppeln Eren/Pfeil sowie Knopp/
Alonso. In den Einzeln Eren, Pfeil, Pfanzler (2),
Hermann, Knopp und Alonso.
TV Lauffen – TSV Güglingen 7:9
Ein wirklich wichtiger Sieg gelang der Ersten am
Wochenende. Wie schon in den vergangenen
Begegnungen tat man sich auch diesmal gegen
die Lauffener besonders schwer. In einer absolut
ausgeglichenen Partie wollte keiner nachgeben
und es entfaltete sich ein spannendes und dra-
matisches Spiel. Mit einer überzeugenden Leis-
tung konnte man aber alleine fünf Spiele in der
Verlängerung gewinnen, und machte am Ende
mit dem Schlussdoppel den Sack zu. Mit diesem
Ergebnis beißt man sich geradezu im oberen Ta-
bellendrittel fest. Es gewannen in den Doppeln
Harrer/Schubring. In den Einzeln Harrer, Daub,
Scheid (2), Schubring (2) und Eren. Das Schluss-
doppel gewannen Daub/Scheid.

Abteilung Frauenfußball

Abteilung Tischtennis

07.11.2014 Rundschau Mittleres Zabergäu 1059

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 8. November
13:45 Uhr Jugendfußball (in Frauenzimmern)
SGM C-Junioren – FSV Schwaigern I
14.00 Uhr Tischtennis Jugend
TSV Jungen U 18 I – SV Heilbronn am Leinbach
15:15 Uhr Jugendfußball (in Kleingartach)
SGM Oberes Leintal – SGM A-Junioren
16:00 Uhr Tischtennis Jugend
TSV Jungen U 18 II – TSV Meimsheim II
Sonntag, 9. November
10:30 Uhr Jugendfußball (in Schluchtern)
SGM Leingarten – SGM B-Junioren
11:00 Uhr Frauenfußball (Landesliga)
TSV Güglingen I – SV Winnenden
12:45 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen Res. – TSV Fürfeld Res.
14.30 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen – TSV Fürfeld

Abteilung Fußball
SV Bonfeld – SGM Frauenzimmern/Haber-
schlacht 5:0
Ersatzgeschwächt musste man die Reise nach
Bonfeld antreten und konnte leider nichts ent-
gegensetzen. So geht das 5:0 für Bonfeld in
Ordnung. 
Vorschau: Am kommenden Sonntag, dem
09.11.2014, empfängt man zu Hause den TSV
Nordhausen II, Spielbeginn ist um 14.30 Uhr in
Frauenzimmern. 

Abteilung Tischtennis
Spfr. Stockheim – SVF-Herren I 2:9
Gegen das Tabellenschlusslicht aus Stockheim
gab man sich trotz Derbycharakter keine Blöße
und gewann auch in der Höhe verdient. Den kla-
ren Sieg feierten Eckert/Richemeier und Gross/
Neubauer im Doppel sowie F. Eckert 2x, 
D. Gross, L. Staiger, P. Hegenbart, S. Richemeier
und A. Neubauer je 1x in den Einzeln.
SVF-Herren II – VfL Brackenheim IV 9:0
Trotz des Kantersieges tat man sich gegen die
Gäste über weite Strecken durchaus schwer und
konnte vier Spiele erst knapp im fünften Satz
für sich entscheiden. Das Ergebnis fiel damit
insgesamt zwar etwas zu deutlich aus, aber der
Sieg war trotzdem hochverdient. Die Punkte hol-
ten Kiesel/Mann, Zipperle/Walger und Arnold/
Ott im Doppel sowie S. Kiesel, B. Zipperle, 
A. Mann, J. Walger, A. Ott und S. Arnold auch je
1x in den Einzeln.
SVF-Herren IV – SC Oberes Zabergäu II 3:8
Gegen die mit einem ehemaligen, langjährigen
Bezirksklassespieler verstärkten Gäste hatte
man keine echte Chance auf einen Sieg. Den-
noch schlug man sich recht achtbar und konnte
das Ergebnis im Rahmen halten. Die Punkte hol-
ten das Doppel Deubler/Combé sowie B. Deubler
und B. Combé auch je 1x in den Einzeln.
Bezirkspokal:
TSV Brettach – SVF-Herren I 2:4
Nach starker Teamleistung konnte man die Aus-
wärtshürde in Brettach mit Bravour meistern
und in die zweite Pokalrunde einziehen. Ledig-
lich der Spitzenspieler der Gastgeber war nicht
zu bezwingen. So siegte man durch das Doppel

Auf einen Blick

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de



Vorschau:
Samstag, 8. November
D-Jugend: TSV – SC Böckingen, 12.00 Uhr
A-Jugend: SGM Massenbachhausen – SGM
Pfaffenhofen, 13.00 Uhr
Sonntag, 9. November
B-Jugend: SGM Cleebronn – Neckarsulmer
Sportunion, 10.30 Uhr
Reserve: TSV – SG Stetten-Kleingartach, 12.45
Uhr
Aktive: TSV – SG Stetten-Kleingartach, 14.30
Uhr

TSV Botenheim 2 – TSV Pfaffenhofen 1:0
Über weite Strecken des Spiels neutralisierten
sich beide Mannschaften. Der TSV Pfaffenhofen
hatte über die gesamte Spielzeit betrachtet
mehr Torchancen. 
Die eine oder andere Hundertprozentige war
auch dabei. Als nach 60 Minuten Botenheim
mit 1:0 in Führung ging, entwickelte der TSV
mehr Druck auf das gegnerische Tor. Aber Bo-
tenheim verteidigte mit Mann und Maus und
machte es dem TSV schwer ein Tor zu erzielen.
Als der Schiedsrichter uns dann auch noch
einen klaren Elfmeter verweigerte, war jedem
klar, dass das Glück heute nicht auf unserer
Seite steht. 
Nächste Woche kommt der Tabellenzweite
Stetten-Kleingartach. Vielleicht haben wir an
diesem Sonntag etwas mehr Glück.

Zumba und Bodystyling 
Folgende Übungsstunden finden in der Wil-
helm-Widmaier-Halle, Gymnastikraum, statt:
Montag:
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling 
20:00 – 21:00 Uhr: Zumba Fitness
Donnerstag:
16:30 – 17:15 Uhr: Zumba®Kids
Bei Zumba®Kids handelt es sich um die ultima-
tive Tanz- und Fitnessparty für die kleinen
Zumba-Fans im Alter von 7 bis 11 Jahren. Al-
tersgemäße Musik und Bewegungsabläufe hei-
zen den Kids auf der Tanzfläche ein. 
Dabei geht es darum, alles aus sich herauszu-
holen. Die Kleinen sollen lernen, dass es in Ord-
nung ist, wenn sie einfach sie selbst sind und
sie ausgelassen tanzen – als wären sie alleine!
19.30 – 20.30 Uhr: Zumba Gold
Ist perfekt zugeschnitten für schon länger
Junggebliebene, für absolute Fitness- oder
Tanzeinsteiger und für Personen mit Einschrän-
kungen des Bewegungsapparates. 
Langsamer Fitness-Aufbau z. B. auch nach Ver-
letzungen, Erweiterung des Bewegungsradius,
schrittweise Steigerung des Wohlbefindens
egal von welchem Level – ist auch für dich! 
Wer möchte, darf auch gerne schnuppern. Auch
Kauf von Zehnerkarten möglich!
Infos unter zumba.pfaffenhofen@gmail.com
oder 0170/8086636.

Plätze werden abgedeckt!
Am Samstag bietet sich noch einmal eine Ge-
legenheit, um Arbeitsstunden abzuleisten. 
Ab 9 Uhr wartet Jörg auf eure Mithilfe, um die
Plätze winterfest zu machen. Lasst ihn nicht al-
leine!

Abteilung Fußball

Abteilung Turnen

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Hegenbart/Staiger und die Einzelerfolge von 
L. Staiger, P. Hegenbart und S. Richemeier am
Ende verdient.
SVF-Herren II – Spfr. Affaltrach IV 4:1
Souveräner Sieg auch für das zweite Herren-
team, das den Gegner aus Affaltrach klar be-
herrschte. Einzig der grippegeschwächte A.
Mann musste sich in seinem Einzel knapp ge-
schlagen geben, ansonsten bestimmte man das
Geschehen klar. Die Punkte holten Kiesel/Mann
im Doppel sowie S. Kiesel 2x und J. Staiger 1x
in den Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 08.11.:
12:00 Uhr: SC Ob. Zabergäu IV – SVF-Jungen II
16:00 Uhr: SC Ob. Zabergäu V – SVF-Jungen I

Hallensaison!
Die AH des GSV Eibensbach verlegt ab Donners-
tag, dem 6. November, das Trainingsgeschehen
in die Blankenhornhalle.Trainingsbeginn ist 20
Uhr. Los gehts ...

Abteilung Fußball 
SV Eibensbach – SV Leingarten II 3:1
In einer spannenden Begegnung schlägt der
GSV durch eine sehenswerte Leistung den bis-
lang noch ungeschlagenen SV Leingarten II. Die
Anfangsphase gehörte zunächst den spielerisch
überlegenen Gästen. Der GSV begann allmäh-
lich stärker zu werden und konnte in der 35.
Spielminute nur noch durch ein Foul im gegne-
rischen Strafraum gestoppt werden. Den fälli-
gen Strafstoß verwandelte H. Gerstenlauer zur
1:0-Führung. Die Gäste erhöhten anfangs der 
2. Halbzeit nochmals den Druck und konnten
nach 60 Minuten ausgleichen. In der 70. Spiel-
minute war es wiederum H. Gerstenlauer, der
den GSV per Freistoß wieder in Führung brach-
te. Den Schlusspunkt an diesem Tag setzte
Joungster F. Maneth, der nach einem Konter in
der 85. Spielminute alles klar machte.
Vorschau:
Am Sonntag, 9. November, ist der GSV bei Türk-
gücu Eibensbach zu Gast. Spielbeginn: 12:45
Uhr auf dem Galgen.

2 Tage Schwarzwald – ein voller Erfolg war
die Wanderausfahrt in das Wolftal
Am Samstag, dem 25. Oktober, machten wir uns
mit 21 Teilnehmer auf zur 2-Tages-Wanderung
im Schwarzwald. Erstmals wurden 2 Leistungs-
gruppen angeboten.
Die erste Gruppe wanderte am Samstag von Bad
Rippoldsau über den Burgbachfelsen (mit tol-
lem Aussichtsfelsen) zum Wasserfall. Von hier
ging es dann hinunter zum Wolfbach, dem die
Gruppe dann bis Walke folgte. Die Gruppe 2
startete bereits am Wolfbach und wanderte
eine verkürzte Strecke.
Das gemeinsame Essen am Abend war ein voller
Genuss. 
Am Sonntag wanderte die Gruppe 1 von Walke
hinauf zum Schmalzerhisli. Die Gruppe 2 mach-
te eine verkürzte Wanderung rund um das
Schmalzerhisli. Gemeinsam konnten wir dann
die Vesperqualitäten im Schmalzerhisli genie-
ßen. Nach gemeinsamer Kaffeerunde ging es
wieder nach Eibensbach.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

AH-Fußball

Abteilung Gymnastik

Da Wetter, Hotel, Essen und Wanderungen her-
vorragend waren, können wir erneut auf eine
gelungene Wanderausfahrt zurückschauen und
sehen der nächsten Wanderung Ende November
gespannt entgegen. gez. Sonja Schülling

Jugend
Vorschau
Samstag, 8. November
12:00 Uhr D-Jugend TV Flein 1 – SGM
13:45 Uhr C-Jugend TSV Talheim – SGM
15:15 Uhr A-Jugend SGM Kirchhausen – SGM
Spielort Eibensbach
Sonntag, 9. November
10:30 Uhr B-Jugend SGM – Neckarsulmer SU 2
Nachlese C-Jugend
SGM Cleebronn – SGM Spfr. am Neckar 2:1
Das Spiel ging gleich zu Beginn rasant los. Es
gab wenig Torchancen, dafür aber sehr viele
Fouls und Streitigkeiten. Es drohte ein typisches
Kampfspiel zwischen Lauffen und Cleebronn.
Beide Mannschaften ließen aus dem Spiel he-
raus wenig zu. 
Also musste ein Standard her. Obwohl dieser
fast an der Mittellinie war, gingen wir dank die-
sem wunderschönen Freistoßtor mit 1:0 in Füh-
rung. 
Leider konnte Lauffen gegen Ende der 1. Hälfte
den 1:1-Anschlusstreffer erzielen. In der 2.
Hälfte ging das Spiel so rasant weiter, wie es
begonnen hat. 
Auch das 2. Tor erzielten wir durch einen Stan-
dard. Die Flanke kam perfekt und wurde dann
auch toll mit dem Kopf verwertet. So endet das
Spiel mit 2:1.
SGM Cleebronn – FSV Schwaigern I 3:2
In der Anfangsphase waren wir klar überlegen
und dies führte dann auch zum 1:0. Nach dem
Führungstreffer spielten wir auch weiterhin gut
und legten mit dem 2:0 nach. Gegen Ende der
1. Halbzeit ließen wir einige Chancen des Geg-
ners zu und bekamen am Ende noch ein un-
glückliches Tor. In der 2. Halbzeit versuchten
wir, weiter Druck auf die gegnerische Mann-
schaft auszuüben und belohnten uns selbst mit
dem 3:1. Kurz vor dem Abpfiff bekamen wir
noch das 3:2.
Vorschau: Nächstes Spiel am Samstag, 8. No-
vember, um 13:45 Uhr in Talheim

Rundenwettkämpfe
Trotz hervorragenden Ergebnissen konnte unse-
re 1. LG-Mannschaft ihren Ligawettkampf lei-
der nicht gewinnen.
SGi Neuweiler 3 Punkte – SSV Güglingen 2
Punkte
Ergebnisse: Marlon Fried 391, Milanka Fried
382, Mario Volland 375, Jan-Arvid Spädtke 374,
Stefanie Barth 374. JW

Kerweausklang im Sportheim
Am Samstag, 14. November, findet der traditio-
nelle Kerwekick der AH des TSV statt.
Das Sportheim ist ab 16 Uhr bewirtet. Die Küche
bietet verschiedene Kerwegerichte an.
Wir nehmen auch gerne Reservierungen entge-
gen, Tel. 0151/58578695

Sportschützenverein
Güglingen

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com
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Abteilungsversammlung der Abt. III Eibens-
bach
Am Freitag, 7. November, findet um 19 Uhr die
diesjährige Abteilungsversammlung der Abtei-
lung III Eibensbach im Gerätehaus statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungskommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Verschiedenes
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Die Ver-
sammlung ist als Dienst angesetzt.
Die Mitglieder des Gesamtausschusses sind
hierzu herzlich eingeladen.

Uwe Koch, Abteilungskommandant
Übungsdienst:
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mittwoch,
dem 12. November, um 20 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.
Abteilungsversammlung der Abt. II Frauen-
zimmern
Am Freitag, 14. November, findet um 19 Uhr die
diesjährige Abteilungsversammlung der Abtei-
lung II Frauenzimmern in der Gaststätte „Och-
sen“ in Frauenzimmern statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungskommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Verschiedenes
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Die Ver-
sammlung ist als Dienst angesetzt.
Die Mitglieder des Gesamtausschusses sind
hierzu herzlich eingeladen.

Bernd Bäzner, Abteilungskommandant

Tag der Frauenstimme
Am Samstag, 15. November, von 14 – 17 Uhr im
Rathaus, Güglingen
Gesangliche Begrüßung durch Nelli Holzki und
Begleitung
„Gleich und doch nie farblos“, Dozent: Wolf-
gang Layer
Eintritt: 5 €, Einlass ab 13.30 Uhr
Verbindliche Anmeldungen ab sofort zur Pla-
nung erbeten schriftlich/fernmündlich bis ca. 
8. November zur Planung der geplanten Kaf-
fee/Kuchenangebote
Ursula Stenzel/Frauenreferentin ZSB, Oberer
Kelterplatz 3, 74336 Brackenheim-Hausen
E-Mail: uschi-u.bernd@t-online.de
Tel./AB: 07135/9361657

Gartentipps
Immergrüne gründlich wässern
Immergrüne Pflanzen verdunsten auch in der
kalten Jahreszeit Wasser. Daher wässern Sie vor

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

der Frostperiode und bei mildem Wetter die
Pflanzen gründlich. Koniferen sollten Sie also
auch im Winter in der frostfreien Zeit gießen.
Dies gilt insbesondere dann, wenn die Pflanzen
sonnenexponiert stehen und es längere Zeit
nicht mehr geregnet hat. Im ungünstigsten Fall
stirbt die Pflanze ganz ab. 
Pampasgras schützen
Binden Sie die Blätter des Pampasgrases
schopfartig zusammen, um die starken Herbst-
niederschläge seitlich abzuleiten. Auf diese
Weise ist die Pflanze vor Staunässe geschützt.
Rost an Lauch
Wenn der Lauch im Garten von Rost befallen
war (erkenntlich an kräftig orangefarbenen Fle-
cken), sollten Sie die Erntereste außerhalb des
Gemüsegartens entsorgen. Achten Sie im nächs-
ten Jahr auf großzügige Pflanzabstände (etwa 40
x 20 cm), um einem Befall vorzubeugen.
Schorf an Apfel
Wenn Ihre Apfelbäume stark mit Schorf befal-
len waren, sollten Sie das Laub möglichst fein
zerkleinern. Dadurch verrotten die Blätter
schneller und die Infektionsgefahr für das Fol-
gejahr sinkt.
Wurzelschnittlinge von Himbeeren
Bei offenem Wetter können Himbeeren durch
Wurzelschnittlinge vermehrt werden. Dazu
werden 10 cm lange Wurzelabschnitte mit den
Knospen nach oben flach in ein Pflanzbeet mit
lockerer Erde gelegt und vollständig, aber nur
dünn mit Boden abgedeckt.
Vermehrung durch Absenker
Stachelbeeren und Brombeeren können durch
Absenker vermehrt werden. Dabei werden kräf-
tige einjährige Triebe von der Mutterpflanze in
eine Vertiefung abgesenkt, in der Mitte festge-
steckt und mit Erde bedeckt. In beiden Fällen
sollte die Bewurzelung bis zum nächsten Herbst
ausreichend stark für eine neue Pflanze sein.
Gesundheitsvollmacht und Patientenverfü-
gung
Die Sommerpause ist vorbei und die neue Ver-
anstaltungsreihe beginnt wieder.
Zum ersten Vortrag nach der Sommerpause
wird uns unser stellvertretender Vorsitzender
Helmut Aichinger, Notar i. R., „Neues von der
Gesundheitsvollmacht und Patientenverfü-
gung“ in sachkompetenter und verständlicher
Weise nahebringen.
Es wird immer wichtiger, sich mit dem Thema
zu beschäftigen. Wer will schon fremdbe-
stimmt, seinem eigenen Willen entgegen, be-
handelt werden?
Am 14. November treffen wir uns wie immer zu
den Vorträgen um 19:30 Uhr im Blankenhorn-
saal der Herzogskelter.
Herzlich eingeladen sind neben unseren Mit-
gliedern auch alle an dem Thema interessierten
Mitbürger.

Legenden und Brauchtum um St. Martin
Halber Mantel und „ganser“ Martin – manche
Bräuche v. a. in der Landwirtschaft verbinden
sich mit dem 11. November. Was wissen wir
wirklich über den hl. Martin von Tours? Dr. 
Dietrich Wintterlin erzählt uns in seinem Vor-
trag einiges über Legenden und Brauchtum, die
sich um St. Martin ranken.
Wann? Dienstag, 11. November 2014, 19.30 Uhr
Wo? Vereinsraum der Mediothek Güglingen

D. Hahn

LandFrauen Güglingen

Seniorenwanderung am 7. November
Die Senioren treffen sich zu einer Nachmittags-
wanderung am Freitag, 7. November, um 13.30
Uhr bei der Mediothek Güglingen und fahren
zur Sporthalle nach Stockheim. Von dort geht
die Tour vorbei am Fischteich, zum Schloss und
durch die Weinberge zurück zum Ausgangs-
punkt (Wanderzeit ca. 2 Std., Mitfahrgelegen-
heit besteht). Anschließend wird zur gemütli-
chen Runde ins „Café Monika“ eingeladen. Alle
Wanderfreunde, auch Gäste sind angesprochen,
an der Wanderung teilzunehmen. Auch die
Sternenfelser Wanderfreunde sind dabei.
Rückblick der Wanderausfahrt in die Eifel
und Vorschau auf unser nächstes Ziel 2015
Liebe Wanderfreunde, wie schon in den vergan-
genen Jahren, wollen wir uns in einer gemütli-
chen Runde zusammenfinden, um die schönen
Tage noch einmal mit Bildern und Dias Revue
passieren zu lassen.
Bei dieser Gelegenheit werden wir auch schon
Anregungen und Bilder für unsere Ausfahrt im
Jahr 2015 (Termin: 14.06. – 18.06.2015) abge-
ben, welche im Ferienland Küfstein in Ebbs
stattfinden wird (Näheres dazu erfahren Sie an
diesem Abend). Zu dieser Veranstaltung treffen
wir uns am 14. November um 17.30 Uhr an der
Mediothek in Güglingen oder um 18 Uhr im
Bächle Besen in Häfnerhaslach. Mitfahrgele-
genheit ist vorhanden. Zu diesem Abend sind
alle Mitglieder, Wanderbegeisterten und Gäste
herzlich eingeladen. (ri)

Jahreshauptversammlung des Zabergäuvereins
Der 1. Vorsitzende Ulrich Peter eröffnete die
Versammlung und konnte etwa 30 Mitglieder
und Freunde im Sportheim Nordhausen begrü-
ßen, darunter Bürgermeister Schiek von Nord-
heim. Er stellte zunächst fest, dass ordnungs-
gemäß und rechtzeitig zur Hauptversammlung
eingeladen wurde.
Der Vorsitzende hob hervor, dass erfreulicher-
weise Frau Helga El-Kothany künftig beim Ver-
ein die Pflege der Homepage mit übernehmen
wird. Frau Dr. Bettina Klein-Ilbeck wird sich zu-
sammen mit Manfred Göpfrich- Gerweck in der
Vereinsbücherei einbringen. Beide Damen wur-
den vom Vorstand in den Ausschuss berufen.
Schriftführer Horst Seizinger ließ das Vereins-
jahr Revue passieren. Die 225-jährige Jubilä-
umsveranstaltung 2013 in Erligheim war ein
Höhepunkt. Über den verstorbenen Ehrenbürger
Dr. Gerhard Aßfahl wurde am 27.12.2013 be-
richtet. Die Halbjahresveranstaltung im Mai
2014 fand in Bönnigheim statt. Die monatli-
chen „Stammtische“ sind zu einem festen und
wichtigen Bestandteil im Vereinsleben gewor-
den. Am 27.12.2014 wird die 2. Vorsitzende 
Heidrun Lichner über das Geschlecht der Ster-
nenfelser berichten. Am 09.05.2015 ist die
Halbjahresveranstaltung in Hohenhaslach ge-
plant, die Hauptversammlung 2015 findet vo-
raussichtlich in Schwaigern statt. Seizinger be-
dankte sich bei Inge Wolfinger für die
gewissenhafte und fundierte Pflege der Home-
page und bei den Mitgliedern des Vorstandes
für ein harmonisches Miteinander.

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Zabergäuverein
Sitz Güglingen
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Kassier Otto Papp legte einen übersichtlichen
Kassenbericht vor. Auf der Einnahmenseite ste-
hen an erster Stelle die Mitgliedsbeiträge in Höhe
von 9.015 €. Auf der Ausgabenseite ist die Erstel-
lung der Hefte in Höhe von 7.289€ größter Pos-
ten. Das Anliegen, dass dem Mitglied sein Beitrag
als Heft wieder zurückgegeben wird, kann erfüllt
werden, solange die Zahl der Mitglieder nicht dra-
matisch sinkt. Der Verein hat derzeit 323 Mitglie-
der. 5 Beitritten stehen 9 Austritte gegenüber.
Dabei schieden die Mitglieder durch Tod oder aus
Altersgründen aus.
Der Kassenprüfbericht der Kassenprüfer Volker
Dühring und Ernst-Hermann Schmid bescheinig-
te „die perfekte Kassenführung, Herrn Papp ge-
bührt Dank und Anerkennung und wir bitten
daher um Entlastung.“
Bürgermeister Schiek dankte dem Kassier und der
gesamten Vorstandschaft und beantragte die
Entlastung. Die Mitglieder erteilten einstimmig
die Entlastung. Der Bürgermeister stellte kurz die
auf 8.000 Einwohner zusteuernde Wachstumsge-
meinde Nordheim mit dem Ortsteil Nordhausen
vor. Eine Satzungsänderung wird notwendig,
damit die Gemeinnützigkeit weiterhin gegeben
ist. In die Fassung vom 16.10.2011 wird bei §1
Zweck des Vereins zu Beginn des 2. Abschnitts
eingefügt: Zweck des Vereins ist die Förderung
der Heimatpflege und der Heimatkunde. Einstim-
mig wurde diese Änderung von den anwesenden
Mitgliedern angenommen. 
Nach dem Tagesordnungspunkt „Anträge und
Verschiedenes“ konnte der 1. Vorsitzende die har-
monisch verlaufene Versammlung schließen und
zum Vortrag über Heinrich Blanc überleiten, den
Dr. Kay Weidenmann hielt. Bereits am Vormittag
hatte er durch den Waldenserort und das Wal-
densermuseum geführt, der von den Teilnehmern
mit großer Zustimmung aufgenommen wurde.

sz

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, dem 7. November, findet um 20 Uhr
in der Gaststätte „Zur Eisenbahn“ in Weiler die
Jahreshauptversammlung des Dorffestverein
Weiler e. V. statt.
Tagesordnung
Eröffnung und Begrüßung
Bericht des 1. Vorsitzenden
Bericht des Kassiers
Bericht der Kassenprüfer
Bericht des Schriftführers
Entlastung der Vorstandschaft
Wahlen
Anträge und Verschiedenes
Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Anträge an die Jahreshauptversammlung konn-
ten bis zum 2.11.2014 schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden Stefan Fy in der Silcherstr. 7 in Weiler
eingereicht werden.
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns
sehr freuen!! Die Vorstandschaft

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221

Dorffestverein
Weiler e. V.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
mittwochs ab 19:00 – 21:30 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 – 8
Jahre)
freitags 16:45 – 18:15 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred’s Gang“ (9 – 13
Jahre)
freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350

Zabergäuschau mit Lokalschau
Am Samstag, 8. November, ab 16 Uhr und Sonn-
tag, 9. November, ab 10 Uhr findet unsere Za-
bergäuschau mit Lokalschau im Kleintierzüch-
terheim in Güglingen statt. Zur Schau stehen
über 200 Tiere, darunter Gänse, Enten, Hühner,
Tauben, Kaninchen. Für die Kinder hat unsere
Jugendgruppe wieder tolle Spiele vorbereitet.
Zudem baut unsere Glücksfee wieder eine ab-
wechslungsreiche Tombola auf. Ein Besuch
lohnt sich immer, die Kleintierzüchter des Z 295
Güglingen freuen sich auf Ihren Besuch.
Homepage: www.kleintierzuchtverein-gueglin-
gen-z295.de

Termine
Auf der letzten Ausschusssitzung der Kleintier-
züchter Weiler wurde der Meldeschluss für die
am 30. November stattfindende Lokalschau
festgelegt. Auszustellende Tiere für die Lokal-
schau kann man am Samstag, 15. November, in
der Zeit von 17 bis 19 Uhr bei unserem Zucht-
wart Geflügel Marco Asser anmelden, und zwar
im Zuchtgelände in der Talstraße im frisch re-
novierten Züchterhäuschen. Meldungen für die
Kreisschau können während der Lokalschau am
30.11. abgegeben werden.

Lebensretter gesucht – DRK-Blutspende-
dienst bittet um eine Blutspende
Blutspender sind Lebensretter. Gerade im
Herbst wächst der Bedarf an Blut schneller als
die Zahl der Spenden, denn zu Beginn der dunk-
len Jahreszeit nimmt die Zahl der Unfälle zu.
15.000 Blutspenden werden täglich in Deutsch-
land benötigt um die lebenswichtige Blutver-
sorgung der Patienten in den Krankenhäusern
zu gewährleisten. Daher bittet der DRK-Blut-
spendedienst um eine Blutspende am Dienstag,
dem 18.11.2014, von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
im Bürgerzentrum, Austr. 21, 74336 Bracken-
heim.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur
Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, er-
folgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersu-
chung. Die eigentliche Blutspende dauert nur
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersu-
chung und anschließendem Imbiss sollten
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte
zur Blutspende den Personalausweis mitbrin-
gen.
Weitere Informationen zur Blutspende sind
unter der gebührenfreien Hotline 0800/
1194911 und im Internet unter www.blutspen-
de.de erhältlich.

Auftritte
Am Samstag, 8. November, spielen wir unserem
passiven Mitglied Friedel Weymer zum 80. Ge-
burtstag ein Ständchen. Wir treffen uns um
15.45 Uhr bei der Gemeindehalle in Zaberfeld.
Im Anschluss werden wir nach Heilbronn fah-
ren. Dort findet der wohl größte Laternenumzug
der Region statt, das Heilbronner Lichtermeer.
Zum 3. Mal nehmen wir am Umzug teil. Die Ver-
anstaltung findet auf dem Rathausplatz in Heil-
bronn statt und beginnt um 17 Uhr mit Büh-
nenaufführungen, um 18 Uhr ist dann der
Abmarsch des Laternenumzuges.
Laternenumzug
Von unserem Helferteam, einigen Gästen und
den gruseligen selbst geschnitzten Kürbisgeis-
tern unserer Jugendgruppe wurden wir nach
dem Marsch durch Zaberfeld am Musikerheim
empfangen. Nachdem die Musiker alle bekann-
ten Laternenlieder zum Mitsingen gespielt hat-
ten, gab es Köstlichkeiten für die Kinder und so
manche „jung Gebliebenen“, von Bäckermeister
Peter Zöller.
Trotz einiger anderer Veranstaltungen rund um
Halloween war es toll anzusehen, wie viele doch
unseren „einfachen“ Laternenumzug anneh-
men. Die Kinder spielten auf unserem schönen
Festplatz miteinander und die Erwachsenen
hielten ganz entspannt ein Schwätzchen in
herrlicher Atmosphäre. 
Wir möchten uns deshalb ganz herzlich bei den
vielen Teilnehmern für ihr Kommen, bei den Mu-
sikern, bei Peter Zöller für die gespendeten Köst-
lichkeiten sowie bei unserem tollen Helferteam
für ihren unermüdlichen Einsatz bedanken.

Grund zum Feiern haben die Bewohner der
Siedlung im Trollingerweg
Die Landsiedlung Baden-Württemberg GmbH
bot für Städte, Gemeinden und Privatpersonen
vor über 50 Jahren individuelle Lösungen so-
wohl im Außenbereich als auch im Innenbe-
reich. Bei der Entwicklung von Wohnbauland
verfügte sie über langjährige Erfahrung. 
Der Fokus lag auf dem Bereich der Erschließung
im eigenen Namen und auf eigene Rechnung.
Die Leistungen begannen beim Grunderwerb
bzw. Baulandumlegung über Planung, Erschlie-
ßung, Bauleitung und enden bei der kompletten
Vermarktung mit Finanzierung der Grundstü-
cke.
Unser damaliger Bürgermeister Volk sah hier für
Güglingen eine Entwicklungsmöglichkeit und
beauftragte die Landsiedlung auf dem damali-
gen Kleeacker zu planen.
Die Siedlung Trollingerweg wurde in den Jahren
1963 bis 1964 von der Württembergischen
Landsiedlung GmbH Stuttgart geplant und ge-
baut.
Heuer ist es 50 Jahre her, dass die Häuser im
Trollingerweg bezogen wurden.

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Die Siedlung Trollingerweg 
in Güglingen wird 50
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Wir haben unseren 25. Geburtstag gefeiert,
aber der 50. Geburtstag ist etwas ganz Beson-
deres und einige Anwohner waren sich einig,
dass dieses wieder ein Grund zum Feiern ist!
Da dieser Geburtstag doch ein sehr freudiges
Ereignis ist, darf man auch ruhig etwas Gemein-
sames unternehmen.

Das Motto lautet: Gute Nachbarschaft in einer
lebenswerten Siedlung
Daher möchte ich euch alle, die jetzigen und
auch die früheren Bewohner des Trollingerwe-
ges ermuntern, dass wir dieses Jubiläum mitei-
nander bei einem gemeinsamen Mittagessen
begehen.
Der Termin wäre der 16. November um 12 Uhr.
Die Örtlichkeit wird noch bekannt gegeben.
Um planen zu können, möchte ich um zügige
Rückmeldung bitten, ob und wenn ja, mit wie
vielen Personen ihr teilnehmen werdet. Anmel-
dungen an Friedrich Sigmund, Trollingerweg 4,
Tel. 07135/2158.
Über ein positive Nachricht Ihrerseits würde ich
mich sehr freuen.

Jüdische Familien in Eppingen
Friedlinde Gurr-Hirsch lädt ein zur Informati-
ons- und Diskussionsveranstaltung über das
Leben jüdischer Familien in Eppingen. Die Ex-
perten Bernd Röcker und Martin Geipel werden
beispielhaft über die Familien Regensburger
und Geissmar berichten. 
Dabei geht es nicht nur um Fragen, seit wann
jüdische Familien in Eppingen lebten, wie sich
die jüdische Gemeinde im Laufe der Jahrhun-
derte entwickelte und das Zusammenleben zwi-
schen Juden und Christen in der Kraichgaustadt
gestaltete und welche bis heute erkennbaren
Spuren sie hinterließen.
Im Mittelpunkt der beiden Vorträge stehen die
bedeutendsten Vertreter der beiden Familien
Regensburger und Geissmar wie zum Beispiele
der mit höchsten badischen Orden ausgezeich-
nete Jurist Leopold Regensburger, die Autorin
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Clara Geissmar, geb. Regensburger, und deren
jüngste Tochter Johanna, der „Engel von Gurs“,
nach der vor kurzem ein Mannheimer Gymna-
sium benannt wurde. Treffpunkt ist am Montag,
10. November 2014, um 18 Uhr in der Kathari-
nenkapelle, Kirchgasse 16 in Eppingen.
Einladung zur Regionalkonferenz – Busfahrt
frei!
Herzliche Einladung ergeht an alle CDU-Mit-
glieder zur Teilnahme an der Regionalkonferenz
der CDU Baden-Württemberg am Donnerstag,
13. November 2014, um 19 Uhr (Einlass ab 18
Uhr) in Sinsheim im Kongresszentrum mit den
beiden Bewerbern auf die Spitzenkandidatur
zur Landtagswahl 2016 (Thomas Strobl MdB,
Vorsitzender der CDU Baden-Württemberg und
Guido Wolf MdL, Präsident des Landtags von
Baden-Württemberg). Nutzen Sie die Gelegen-
heit, um Ihre Fragen zu stellen und sich über die
beiden Bewerber zu informieren. Der CDU-
Kreisverband Heilbronn setzt einen Bus für alle
Interessierten ein, die Fahrt ist kostenlos!
Abfahrtszeiten: 16:05 Uhr Untergruppenbach
am P + R-Parkplatz – 16:15 Uhr Ilsfeld am
Schulzentrum – 16:30 Uhr Lauffen, Haltestelle
Kies – 16:40 Uhr Nordheim, Parkplatz beim
Sportgelände – 16:50 Uhr Brackenheim, ZOB –
17:00 Uhr Frauenzimmern, Betriebshof Ernesti
– Rückfahrt ca. 22 Uhr ab Sinsheim. Für die Mit-
fahrt im Bus ist eine Anmeldung bis spätestens
6. November erforderlich an das Wahlkreisbüro
Gurr-Hirsch MdL, Tel. 07131/701541 oder
info@gurr-hirsch.de.
Bürgersprechstunde mit Friedlinde Gurr-
Hirsch in Brackenheim und Eppingen
Friedlinde Gurr-Hirsch können Sie nicht nur te-
lefonisch sprechen. Sie bietet Ihnen ihre nächs-
te Bürgersprechstunde an am Freitag, dem
7. November 2014, von 08:00 bis 09:00 Uhr im
Rathaus Brackenheim, Rathausanbau, Markt-
platz 1, Raum 004 im EG. Eine weitere Möglich-
keit, um mit Friedlinde Gurr-Hirsch ins Ge-
spräch zu kommen, bietet sich bei einer
weiteren Bürgersprechstunde am Montag, dem
10. November 2014, von 16.30 – 17.30 im Rat-
haus Eppingen, 1. OG, Besprechungsraum 107.
In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie per-
sönlich da und hat für Ihre Wünsche und Anre-
gungen ein offenes Ohr. 
Außerhalb dieser Sprechzeit erreichen Sie uns
im Wahlkreisbüro unter der Telefonnummer
07131/701541 oder per E-Mail unter
info@gurr-hirsch.de. Unsere regelmäßigen Bü-
rozeiten sind von Mo. – Do.: 8:00 bis 14:00 Uhr
und Fr.: 8:00 bis 12:00 Uhr. Auf Gespräche und
Anregungen freut sich Ihre Landtagsabgeord-
nete Friedlinde Gurr-Hirsch.
1. Herbstempfang der CDU Oberes Zabergäu
mit Landtagspräsident Guido Wolf MdL
Am Samstag, 8. November, wird unser Land-
tagspräsident Guido Wolf MdL zu einer gemein-
samen Veranstaltung mit dem CDU-Gemeinde-
verband Oberes Zabergäu und deren Vor-
sitzenden Nicole Demmler nach Zaberfeld kom-
men.
Nach einem Impulsvortrag von Guido Wolf MdL
über verschiedene Themen der aktuellen Lan-
despolitik, lassen wir den Abend in geselliger
Runde und bei gutem Essen gemeinsam aus-
klingen. Dabei bietet sich die Gelegenheit, mit
Guido Wolf MdL in entspannter Atmosphäre ins
Gespräch zu kommen.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!
Termin: Samstag, 8.11.14, 19 Uhr
Ort: Sportheim FC Zaberfeld, Weilerer Str. 1
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Ingo Rust MdL referiert zur aktuellen Lan-
despolitik.
Am Freitag, dem 7. November, um 14:30 Uhr
wird der Abstatter Landtagsabgeordnete Ingo
Rust MdL, Staatssekretär im Finanz- und Wirt-
schaftsministerium bei der SPD-Arbeitsge-
meinschaft 60 plus Heilbronn Stadt und Land
zur aktuellen Landespolitik referieren.
Die Veranstaltung findet in Heilbronn-Böckin-
gen, Schuchmannstraße 2 (Böckinger Treff –
Altes Rathaus), statt. Anfahrt mit öffentlichem
Personennahverkehr ab HN Rathaus oder
Hauptbahnhof mit Stadtbus Linie 1 bis Halte-
stelle „Schuchmannstraße“ (Ludwigsburger
Straße). Für Pkw gibt es Parkplätze beim Bür-
gerhaus. Weitere Informationen gibt es auf der
Homepage des Kreisverbands: www.spd-heil-
bronn-land.de
Am Mittwoch und Donnerstag, dem 12. bzw.
13. November, ab 10 bzw. 9:30 Uhr, tagt das
Plenum des baden-württemberger Landtags
ganztägig in Stuttgart.
Die Tagesordnungen können einige Tage vorher
auf der Homepage des Landtags eingesehen
werden:http://www.landtag-bw.de/cms/home/
aktuelles/tagesordnungen.html
Der Abstatter Landtagsabgeordnete Staatsse-
kretär Ingo Rust lädt alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger dazu ein, die Debatten per
Internetübertragung unter folgender Adresse
mitzuverfolgen: www.landtag-bw.de/cms/
home/mediathek/landtag-live.html

„Mit Hurra in die Katastrophe“ 
Eppingen im Ersten Weltkrieg
100 Jahre nach Beginn des Ersten Weltkriegs ist
das Thema in aller Munde. Das Stadtarchiv zeigt
in Kooperation mit dem Stadtmuseum Eppin-
gen eine besondere Ausstellung, die sich der
Stadt und den Menschen aus Eppingen in dieser
Zeit widmet.
Die Männer – fern an der Front – erlebten haut-
nah die Schrecken des Krieges. In der Lazarett-
stadt Eppingen sah und spürte man die Auswir-
kungen des Krieges in jeder Familie. Feld-
postkarten, Tagebuchnotizen und Fotos berichten
aus den Schützengräben in West und Ost, an der
Heimatfront kämpfte man mit Verlust und Elend.
Die Ausstellung richtet mit einer spannenden In-
szenierung von Schützengräben und Feldunter-
künften den Fokus auf die Exponate dieser un-
heilvollen Zeit.
Die Ausstellung wird am Sonntag, 9. November,
um 11.15 Uhr durch Herrn Oberbürgermeister
Klaus Holaschke im Stadt- und Fachwerkmu-
seum „Alte Universität“ eröffnet. Die Schau
läuft bis einschließlich 29. März 2015 und ist
immer mittwochs bis sonntags von 14 bis 16
Uhr bei freiem Eintritt zu sehen.

SPD ORTSVEREIN
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AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Telefonseelsorge Heilbronn
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts
für Sie zu sprechen.


